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Ig^ Medliches Zusammen-
- leben aller Völker

. jj . Juni (Dena -Reuter) . Präsident
förderte bei seiner historischen An -

jn einer gemeinsamen Sitzung des

sen Senats und Parlaments am

Kanada auf , mit den Vereinigten
• eng zusammenzuarbeiten , um die

| ***
pir Wiedergesundung zu führen und

[Cn zu schaffen , in denen die

der Erde ihren Wiederaufbau aus

Haft durchführen können ,
u . a . .

allen eine friedlich «, wohlhabende

Jteie weit , eine Welt , in der die V61-
■**

guter Nachbarschaft nach den Grund¬

ier Gleichheit und der gegenseitigen
> leben . Wir beabsichtigen , den -

Völkern zu helfen , die entschlossen
"
sieb selbst auf eine von ihnen ge -

Weise zu regieren und die das Recht
achten , das Gleiche zu tun .
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NEUESTE NACHRICHTEN

Marshall befürwortet
Vereinigten Staaten Europas

11. Juni (Dena -Reuter ) .
ter Marshall erklärte sich am

Mts. einverstanden , daß eine Reso -

___ ln der die Errichtung der Vereinig -

gtaaten von Europa im Rahmen der

fritfClrwortet wird , auf die Tagesord -

. des amerikanischen Kongresses ge -

wird .

Neues Programm über wirt-
schaftl . Aufbau der Bi-Zone
Ottawa , li . Juni (Dena ) . Das amerikani¬

sche Kriegsministerium wird noch im Ver¬
lauf dieser Woche , wie der kanadische
Rundfunk am 10. d . Mts . meldet , ein neues
Programm zur Beschleunigung des wirt¬
schaftlichen Wiederaufbaues der wirtschaft¬
lich vereinigten amerikanischen und briti¬
schen Zone Deutschlands bekanntgeben .

Seeleute für Liberty-Schiffe
Bremen , ll . Juni (Dena ) . Seeleute aus der

amerikanischen Besatzungszone , die sich um
Anheuerung auf den Liberty -Schiffen be¬
werben wollen , sollen entsprechende An¬
träge an die Zentralstelle für Seeleute des
Landesarbeitsamtes Bremen richten .

Dr. Hans Ehard : „Die Schlußfolgerungen der Münchener
Konferenz hauen jetzt auf Umsetzung in die Tat“

Delegation von vier Regierungschefs für Verhandlung mit dem Kontrollrat gebildet
München : Erst« gemeinsame WUlensbebundung — Bilanz deutscher Wirtschaftslage — Jetzt erst recht Zusammenarbeit

(e Aufteilung bedeutet größte Gefahr
Fritz Ebert and Walter Ulbricht: „Was wird aus Deutschland?"

Nur das demokratische Volk kann die Einheit verwirklichen
Die SED fordert eine gesamtdeutsche Volksabstimmung
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Ktnehen , H . Juni (Dena) . Der Land-
tfpnräsident von Brandenburg , Fritz
giert , und der stellvertretende Vor-
■̂ ■nde der SED Walter Ulbricht , spra -

hier am Montag abend auf dem
! « toMinlatz zu dem Thema : „Was wird
‘ j«, Deutschland ? "

j )je Münchener Konferenz hat aufs
^ ue bewiesen, daß nicht die Minister -

: «rthdenten und die hinter ihnen stehende
Hlnisterialbflrokratie , sondern allein das
janekratische Volk in der Lage und ge¬
eilt ist, die deutsche Einheit zu ver¬
wirklichen“

, führte Fritz Ebert aus . „Wir
den uns daher mit Leidenschaft und

gegen die Hintermänner des sepa-
Bischen Volksverrats am Saargebiet ,
starkem Mißtrauen stehen wir dem

Ersteigerten Föderalismus gegenüber ,
tm- sich in manchen Gegenden Deutsch¬
es geltend macht ."
■ Gemeinsamer Wille zur Einheit
' Walter Ulbricht hob in seiner An-
jgiache hervor , daß alle Deutschen der
« » einsame Wille zur Einheit Deutsch-

verbinde. „Die Aufteilung Deutsch¬
tums in Bundesstaaten , wie es Dr . Ehard
gfll, und die Pläne Hoovers zur Bildung
iiner Regierung ifür die britisch -amerika -

, Buche Zone bilden deshalb die größte
i SÖahr . Eine Besserung der Wirtschafts -
litae können nur dann eintreten , wenn die
fersten Stellen von demokratischen

_feften geleitet würden .
" 1„In Bayern“ , sagte der Redner weiter ,

rd viel von der Demontage in der
sone gesprochen . Mir scheint , daß es
nächstliegende wäre , in den west¬
in Zonen die Konzernbüros und die
schaft der Großagrarier zu demon-

Es gibt nur einen Ausweg aus der
iwärtigen Krise , das Volk muß seine

ichicke in die eigenen Hände nehmen I
erzwingen, daß demokratisch ge-

te Kräfte an die Führung des Staa¬
tes und der Wirtschaft kommen .“

Ebert kündigte an, die SED werde den
ffiiierten Kontrollrat in Berlin um die
Genehmigung einer gesamtdeutschen
fWksabstimmung über die Frage der
’feutschen flntralregierung ersuchen .

Gefahr partikularis tisch er Interessen
B« sei den Länderchefs der sowjeti¬

schen Besatzungszone unverständlich , daß
4of einer solchen Konferenz nicht über

Schaffung einer Zentralverwaltung
Äsprochen werden sollte . Sie hätten des¬
halb in der Konferenz der Ministerpräsi¬
denten die Gefahr der Vertretung parti -
taüaristischer Interessen gesehen , die eine
Gefahr für ganz Deutschland in sich
fege .

Auf die -Frage eines Pressevertreters ,
®b die Ministerpräsidenten der ^sowjeti -
seben Zone ihre Maßnahmen allein als
Regierungschefs getroffen oder sich zu -
T®r mit ihren Kabinettsmitgliedern in
Verbindung gesetzt hätten , wurde erklärt
daß die Ministerpräsidenten vorher Rück-
brachen mit den verschiedenen Partei -
rertretem gehabt hätten .
. Die Hartnäckigkeit , mit der man dem

Verlangen der Ministerpräsidenten der
sowjetischen Zone in München entgegen-

, getreten sei , sei einerseits auf die Be¬
fehl* der französischen Militärregierung
eurttckzuführen, die den Vertretern der
französischen Zone jegliche Verhandlung

die zukünftige Struktur Deutsch¬
land* untersagt habe .

„Die SPD ist zu unnachgiebig"
Andererseits entspringe sie aber auch

der unnachgiebigen Haltung der SPD , die
•»tgegen ihren programmatischen Erklä -
bngen sich nicht zur Einheit Deutsch¬
lands bekenne und der Politik Dr . Sehu-
■n*chers zufolge nicht in der Lage ge¬
wesen sei, den Antrag der Ministerpräsi¬

denten der sowjetischen Zone zu unter¬
stützen .

Wie Ministerpräsident Ehard bereits
vorher erklärt habe , läge es’ nicht im
Machtbereich der Ministerpräsidenten ,
große Entscheidungen zu treffen , sagte
der Innenminister von Sachsen , Dr . Kurt
Fischer . Daraus sei zu folgern , daß
man die Vertreter der Parte ' en und Ge¬
werkschaften hätte hinzuziehen müssen,
da diese als Vertreter des Volkes weit
mehr erreichen 1 könnten .

Ministerpräsident Höcker erklärte , es sei
jetzt an der Zeit , daß die Deutschen ihr
Schicksal in die Hand nähmen , um die
Alliierten von ihrem Willen; mitzuhelfen ,
zu überzeugen . Wenn sich das 6S-Mil -
lionen-Volk einig sei , werde es auch von
den Alliierten nicht übersehen werden .

Die deutschen Parteien zur Abreise der
Vertreter aus der Sowjetzone

Eine Schlußentschließnng
der Münchener Konferenz
Für das hohe Ziel der Volker-

Gemeinschaft
München , 11. Juni . Der Ge¬

neralsekretär auf der Münchener
Konferenz , Konsul a. D . S e e 1 o s ,
verlas zum Abschluß folgende Ent¬
schließung :

„Die in München versammelten
Chefs der deutschen Länderregie¬
rungen können ihre Beratungen
zur Steuerung der unmittelbaren
Not des deutschen Volkes im kom¬
menden Winter nicht schließen,
ohne vor der ganzen Welt das
große Ziel der wirtschaftlichen
nnd politischen Einheit Deutsch¬
lands aufzustellen nnd den Willen
zur friedlichen Zusammenarbeit
mit allen Völkern ausdrücklich zu
bekunden . Der Neuaufbau unseres
staatlichen Lebens kann aber nur
auf dem Wege echter Demokratie
verwirklicht werden , in der alle
Grundrechte menschlicher Freiheit
gewährleistet sind. Nar wenn sich
die Maßnahmen des Staates aus¬
schließlich auf den in freien Wah¬
len festgestellten Willen des Vol¬
kes berufen können , besteht Ans¬
sicht , das hohe Ziel der friedlichen
Völkergemeinschaft , der Freiheit
von Furcht nnd des wahren so¬
zialen Fortschritts zn erreichen ."

(Diese Erklärung wurde vor Ab¬
schluß der Münchener Konferenz
verlesen . Die Schriftleitung .)

Berlin , 11 . Juni (Dena ) . Der Rundfunk

im amerikanischen Sektor Berlin (RIAS )

übertrug am 7. d . Mts . Stellungnahmen der

Vorsitzenden der vier politischen Parteien

zur Abreise der 5 Ministerpräsidenten der

sowjetischen Besatzungszone aus München .

Franz N e u m a n n (SPD ) erklärte , Ndle

Abreise der 5 Ministerpräsidenten zeige ,

daß ihnen an der Durchführung der für

diese Tagung vorgesehenen Aufgaben wenig

gelegen sei . Neumann betonte , daß der

Schaffung zentraler Körperschaften keine

Schwierigkeiten mehr entgegenstünden ,

wenn in allen Zonen Deutschlands den

Parteien gleiche Rechte gegeben würden .
Die Tatsache , daß die Konferenz , auf die

das deutsche Volk so große Hoffnungen
gesetzt hatte , nun ohne Beteiligung der

Sowjetzone stattfand , ist sehr zu bedauern ,
heißt es ln der Stellungnahme der LDP -

Leitung Berlins . Das deutsche Volk müsse

es als schmerzliche Enttäuschung empfin¬
den , daß der erste Versuch einer deutschen
Zusammenarbeit zur Behebung von Not
und Elend gescheitert und die so dringend

Haltung der Vertreter der So¬
wjetzone ist unvereinbar mit
demokratischen Prinzipien
Erste amerik. Stimme zur Münchener

Ministerpräsidenten -Konferenz
Berlin , 11. Juni (Dena) . „Nicht Aner¬

kennung des Willens der Mehrheit , son¬
dern Erzwingung des Willens der Min¬
derheit war die Absicht der Minister¬
präsidenten der sowjetischen Besatzungs¬
zone, als sie die Münchener Konferenz
vorzeitig verließen "

, erklärte am 10 . d.
Mts. ein hoher Beamter der amerika¬
nischen Militärregierung für Deutschland
in Berlin .

Die SED, die seit jeher die Partei ge¬
wesen sei, die die Notwendigkeit der
deutschen Einheit betonte , habe durch die
Haltung ihrer Ministerpräsidenten klar
zum Ausdruck gebracht , daß eine solche
Einheit unter Beiziehung der von ihr do¬
minierten deutschen Länder nur auf der
von ihr eigens gewählten Grundlage mög¬
lich ist .

Eine solche Haltung sei mit - demokra¬
tischen Prinzipien unvereinbar und müsse
als unnachgiebig bezeichnet werden , da
sie keinen Raum für eine Kompromiß¬
lösung offen lasse und darüber hinaus zu
erkennen gebe , daß der Wille der Mehr¬
heit des Volkes dem Willen der Minder¬
heit unterstellt werden solle .

notwendige Beratung der Vertreter aller
Zonen nicht zustandegekommen sei .

„Die Nicht toi Inahme der Vertreter der
östlichen Zone bedeutet praktisch das schei¬
tern der Konferenz " , erklärte Stadtverord¬
neter Kurt M a r o n (SED ) . Die Beseitigung
des Zustandes , das heißt die Herstellung
der Einheit Deutschlands , sei die erste und

wichtigste Voraussetzung für die Überwin¬

dung deV Not Berlins auf den verschieden¬
sten Gebieten .

Der stellvertretende CDÜ -Vorsitzende der

sowjetischen Besatzungszone , Emst L e m -

m e r bedauerte den Schritt der 5 Minister¬
präsidenten aus der Sowjetzone und stellte
fest , daß das Münchener Treffen nunmehr

„eine Dreizonen -Angelegenhelt “ geworden sei .

Erklärungen der* Württembergisch-
badischen Parteivorstände

Frankfurt , 11 . Juni (Dena ) . Die schnelle
Abreise der Ministerpräsidenten aus der

Sowjetzone lasse vermuten , daß bei ihnen

von vornherein „die Verhandlungsbereit¬
schaft sehr gering war “ , erklärte der erste

Vorsitzende der CDU Württemberg -Badens ,
Josef Andre . Ihr Verlangen , daß Ihre An¬

träge angenommen werden müßten , sei un -

demokratisch . Außerdem bedeute die Ab¬
reise die Gefahr einer schweren Schädigung
für die Einheit Deutschlands .

„Unsere notleidende Bevölkerung , die von
der Münchner Konferenz zum mindesten
einen Hilfeschrei an die Welt erwartet hät¬

te , kann über den erbärmlichen Parteiegois¬
mus derer , die die berufensten Fürspre¬
cher in unserer gemeinsamen Not sein

müßten , nur Scham , Ekel und Verzweif¬

lung empfinden “ , sagte der DVF -Vorsitzende

Württemberg -Badens , Dr . Wolfgang H a u fi¬

rn a n n .
Der Vorsitzende der SPD , Erwin

Sehöttle vertrat die Auffassung , daß
die Haltung der Ministerpräsidenten der

Sowjetzone von vornherein darauf angelegt
gewesen sei , einen Vorwand für das Ver¬

lassen der Konferenz zu finden . Solange
1» einer bestimmten Zone ein Ausnahme¬
zustand für die SPD geschaffen werde und

solange von der Einigung der Siegermächte
abhänge , ob die Zonengrenzen weiter be¬

stehen , würde eine deutsche Zentralregie¬
rung einfach in der Luft hängen und kei¬

nerlei wirkliche Bedeutung , haben .
Der KPD -Vorsitzende Württemberg -Ba¬

dens , Albert Buchmann sagte , er könne

noch keine Beurteilung der Gründe , die die

Ministerpräsidenten der Sowjetzone zur

Abreise veranlaßt hätten , abgeben , „da die

bis Jetzt bekanntgewordenen Vorgänge ln

München eine solche noch nicht zulassen “.

Das Generalthema: „DasWohl
des deutschen Volkes"

München , 11 . Juni (Dena ) . „Wenn Ich

heute die Vorgeschichte und die Durchfüh¬
rung der deutschen Ministerpräsidenten -

Konferenz in München prüfend überdenke ,
dann erscheint es mir als sehr erfreulich ,
daß gewisse Punkte sich erfüllten , in
denen von den verschiedenen Seiten — auch
von solchen , die dem Gedanken der Kon¬
ferenz sehr wohlwollend gegenüberstanden
— Bedenken erhoben worden waren “ , so er¬
klärte der bayerische Ministerpräsident Dr .

DerLandespaiteitagderCDU
Deutschland »ei , meinte auf dem Partei -

tag der CDU im vorigen Jahr , rinanzmirü -

ster Dr . Köhler , noch lange nicht auf der

Talsohle seines wirtschaftlichen Elends an¬

gekommen , und niemand kann bestreiten ,

daß dl « e Prognose schmerzliche Tatsache

geworden iet .
Zwischen dem ersten und dem am Sams¬

tag und Sonntag im Rathaussaal zu Heidel¬

berg abgehaltenen zweiten Landesparteitag
der CDU hat sich der Hintergrund unseres

politischen und wirtschaftlichen Schicksals

wesentlich verdüstert . Zudem sind in der

Zwischenzeit politische Entscheidungen , die

der CDU Erfolge und Mißerfolge brachten ,

gefallen . Sie konnte aber aus ihrer Position

als führende und stärkste Partei des Landes

nicht verdrängt werden .
Ein Parteitag in einer solchen Situation

spiegelt die allgemeine Lage wider .

dringenden Probleme werden angesprochen ,
ohne daß ein so bescheidenes Gremium wie

ein Parteitag , nachdem eine weltweite Kon¬

ferenz daran gescheitert war , letzte Lösupgs -

möglichkelten aufzeigen könnte . Daraus er¬

geben sich ohne weiteres Spannungen , die

im Körper einer gesunden Partei als ganz
normale Erscheinungen empfunden , ertragen
und ausgetragen werder müssen . Das ist auch

in Heidelberg zutage getreten , nie aber so ,
daß nicht immer wieder von der ideellen
Grundlinie her der Wille zum Gemeinsamen
und Ganzen aufgeleuchtet und erfolgreich
durchgebrochen wäre .

Gerade das Letztere zeigte im Werden

einer neuen , erst eineinhalb Jahre alten

Partei einen entscheidenden Fortschritt im

Sinne einer inneren Konsolidierung auf . Das

Erstere aber lieferte den eindrucksvollen
Nachweis , daß die Union im eigenen Bezirk

Ihres Unterführerkorps eines der wertvoll -

Der Standpunkt der deutschen Ostzone
Erklärung Ministerpräsident Dr. Panis — „Wir kamen mit hoffendemHerzen“

Deutsche Frauen mußten in
sowj . Kohlengruben arbeiten

Friedland (bei Göttingen ) , 11 . Juni (Dena ) .
Eine kurze Schüderung über die Zustände
in Kriegsgefangenenlagern für » deutsche
Frauen in der Sowjetunion gab am Montag
Liesel Riesen , eine der zehn Frauen , die

kürzlich von dort aus der Kriegsgefangen¬
schaft entlassen wurden .

Diese zehn Frauen , ehemalige Nachri * -

ten -Helferinnen und Rotkreuz -Schwestem ,

waren in Rumänien gefangen genommen
und am l . Januar 1946 nach der Sowjet¬
union gebracht worden . In dem Lager 1309

in Dombas , dem ungefähr 500 Frauen aas¬

gehörten , hätten sie in den Kohlengruben die

gleiche Arbeit wie die Männer leisten

müssen . Bel dieser Untertagsarbeit hätten

sie täglich 1200 g Brot und dreimal Sujrpe

erhalten , während Übertagearbeiter 804 g

Brot , dreimal Suppe und Nichtarbeitende

500 g Brot und zweimal Suppe erhielten .

Es habe weder Fett noch Fiel »eh gegeben .

Um TeUat &mmStU
▼ * s h 1 u 1 1 • n . Präsident T r u m a n *r -

am o. d. Mts . Norman Arm . ur zum

5 *Uv . Außenminister der USA . Ansoor
" ht damit an die Stelle des znrückgetrete -
“*» Spruille Braden (AP ).

ashington . Der Kamnumismus in
• Mamerika bedeute eine größere Gefahr

die Demokratie als selbst die dort nori »
Iwhandenen Reste der Nazi - Elemente ,

Braden , der s)m 30. Juni sein Amt

r 1 Stellv . Außenminister der USA nleder -
**tt (AP ).
„ •lew T • r k . Privatgeschäfte zwischen
?*?*» und den verschiedenen alliierten
‘ •ndern einschließlich Großbritannien wer -

J.® ' wie das amerikanische Außenministe -

fr **1 und das Kriegsmlnisterium am 9. d .
ü —• bekanntgaben , ab 15. Angnst wieder
—“rlich sein (Dena - Reuter ).

London . Großbritannien wird die ab -

reanderten Grenzen des Saargebietes , wie
T* am Sonntag von der französischen Re -
•terung bekanntgegeben wurden , anerken -
r *® und unterstützen , berichtet der diplo -
®*« sche Londoner Reuter -Korrespondent
«»«na-Reuter).
- e * ri, . Der französische Premierminister

Ramadier erhielt am T. d . Mts . das
I *rtrauensvotum seiner eigenen Partei
TOtha-Reuter ).
. Wien . Der Leiter der Österreichischen
kommunistischen Partei , Dr . Emst Fischer
:#täerte am 10. d . Mts . ein Geriehtsver -
*“ ren gegen den österreichischen Außen¬
minister Dr . Gruber , der das kürzliche Zu -
f *pimentreffen Fischers mit Bundeskanzler

Figl „ ausgeplaudert “ habe » (Dena -INS )

Rom . Der Italienische Ministerpräsident
Aleide de Gasperi ersuchte am 9.' d . Mts .
während einer Rede in der konstituieren¬
den Versammlung die USA um finanzielle
Hilfe , am die italienische „ Freiheit und Un¬

abhängigkeit “ zu retten (AP ) .
Madrid . Das spanische Thronfolge¬

gesetz sieht vor , daß General Franco wei¬
terhin Staatsoberhaupt bleibt . Mit der

Volksabstimmung 6ber das Thronfolgegesetz
am ( . Jul i wendet sich General Franco zum
erstenmal , seit er im Jahr 1936 ln Burgos
die Macht ergriff , ln einer politischen Ent¬
scheidung an das spanische Volk (Dena -

Reuter ) .
Neu Delhi . Der Bat der Moslemllga

billigte am Montag eine Resolution , in
welcher der britische Indienplan ais Kom¬

promißlösung angenommen wird (Dena -

Reuter ).
Frankfurt . Die Übertragung der Kon¬

trolle und Sicherung des gesamten Verede -

lungsverkehrs anf die Zollverwaltung wurde
am 10. d . Mts . als wichtigster Beschluß der
letzten Sitzung des Finanzrates am 3. Juni

mitgeteilt . (Dena )
Düsseldorf . „ Ich hatte zum ersten¬

mal das Gefühl , einen wesentlichen Schritt
weiter vorwärts gekommen zu sein “ , er¬
klärte am 9. d . Mts . Heinrich Lnebkc ,
der Ernährungsminister von Nordrhein -
Westfalen über seine Unterredung mit Lord
Pakenham . Um die Fettversorgung der bri¬
tischen und amerikanischen Besatzungszone
zu verbessern , habe er ihm einen Plan vor¬
gelegt , der eine zusätzliche Jahreseintuhr
von 140 000 t Fett vorsieht (Dena ).

Weimar, 11. Juni (Dena) . Der Ablauf
der Vorgänge am vergangenen Wochen¬
ende , die zu einer plötzlichen Abreise der
Ministerpräsidenten der sowjetischen
Zone von der Münchener Konferenz
führten , ist in einer Erklärung festgehal¬
ten , die der thüringische Ministerpräsi¬
dent Dr . Rudolf Paul am 19 . d . Mts.
veröffentlichte . Die Erklärung Dr. Pauls
lautet :
* 1 . „Etwa zwei Wochen vor der Konfe¬
renz unterbreiteten wir durch den säch¬
sischen Ministerpräsidenten Dr . Fried¬
richs dem Ministerpräsidenten Dr . Ehard
den Vorschlag einer anderen Ausgestal¬
tung der vorgesehenen Tagung . Unsere
Anregung verfiel der Ablehnung . Wir
fuhren trotzdem .“

2. In München fanden wir in der Be¬
sprechung der Ministerpräsidenten , in der
gemäß dem Inhalt der telegraphischen
Einladung die Tagesordnung überhaupt
erst endgültig fertiggestellt werden so)lte ,
eine in 14 Punkten fixierte , förmlich un¬
abänderliche Tagesordnung vor . Wir be¬
antragten , zu dieser Tagesordnung einen
einzigen Punkt aufzunehmen , den wir
von grundsätzlicher Bedeutung für die
Behebung der Not unseres Volkes hiel¬
ten . Das wurde abgelehnt . Wir blieben .

3 . Von Bremen wurde sodann der ge¬
rechte Vorschlag gemacht , nach Dr .
Ehard , als dem Repräsentanten der ame¬
rikanischen Zone , auch den Delegations-
führem dey drei anderen Zonen das
Wort zu gehen . Das wurde wiederum
abgelehnt . Wir blieben .

4 . Nunmehr kam der Vorschlag , nach
Dr . Ehard wenigsten « mir , als dem De-
legationsführer der sowjetischen Zone,
äie Mim ersten Male in der Westzone ge¬
schlossen in Erscheinung trat , da* Wort
zu erteilen . Auch das wurde abgelehnt .
Daraufhin zogen wir une zur Beratung
zurück .

5 . Zu dieser Beratung baten wir Dr.
Ehard im Sinne eines vermittelnden Aus¬
gleichs . Dr . Ehard aber blieb bei seiner
ablehnenden Haltung .
) 8 . Darauf fragten wir , ob wir wenig¬
stens am kommenden Verhandlungstag
das Recht erhalten würden , eine schrift¬
lich zu formulierende Erklärung abzu¬
geben . Auch das wurde abgelehnt .

7 . Nach dieser Kette von Ablehnungen
sahen wir uns gezwungen , die Konferenz
zu verlassen . 20 Mill . Deutsche bekamen
kein Recht auf Gehör . Vor Verlassen der
bayerischen StaatskSfizlei erklärte ich,
daß ich als Delegationsführer im Hotel
für Vergleiehsverhandlungen zur Ver¬
fügung stehe .

8 . Am kommenden Morgen (6 . Juni ) bot
Dr . Friedensburg (Berlin ) seine guten
Dienste im Sinne einer Vermittlung an .
Ich bat ihn , den Versuch zu unternehmen .

9 . Einige Stunden später erschien Dr.
Friedenst )urg in Begleitung des Bremer
Senatspräsidenten Kaisen im Hotel und
brachte zum Ausdruck . Dr . Ehard würde
unsere Rückkehr zur Konferenz begrü¬
ßen . Auf meine Frage , ob ich dann das

Recht der Rede oder das Recht zur Ab¬
gabe einer Erklärung erhalten würde ,
wurde mir derselbe ablehnende Bescheid
wie in der Nacht zuvor .

10 . Wir sind mit hoffendem Herzen nach
München gefahren . In stundenlanger Ver-
mittlungsbereitschaft haben wir Ableh¬
nung auf Ablehnung erhalten . Mit schwe¬
rem Herzen haben wir München verlassen .
Berliner Pressekonferenz über München

München, 11 . Juni (Dena). Die Minister¬
präsidenten der sowjetischen Zone gaben
außerdem am 10. d . Mt* , im Hause der
Zentralverwaltungen vor Vertretern der
Berliner Presse Erklärungen über die
Gründe ab , die sie zur Abreise aus Mün¬
chen veranlaßt haben .

Der Ministerpräsident von Mecklen¬
burg . Wilhelm Höcker , berichtete , die
Ministerpräsidenten aus der sowjetischen
Besatzungszone hätten sich von Anfang
an auf den Standpunkt gestellt , daß eine
Konferenz , in der über die Behebung der
deutschen Not beraten werden sollte , nur
Erfolg haben könne , wenn auch Vertreter
der Parteien und Gewerkschaften daran
teilnehmen dürften . Diesen Punkt habe
jedoch der bayerische Ministerpräsident
bei der Besprechung mit dem sächsischen
Ministerpräsidenten abgelehnt .

Die Ministerpräsidenten der sowjeti¬
schen Besatzungszone hätten nicht die
Absicht gehabt , die Münchener Konfe¬
renz zu sprengen . Sie seien vielmehr mit
der ernsten Absicht nach München ge¬
fahren , die gesamten deutschen Fragen zu
erörtern .

Schon der erste Vorschlag der Mini¬
sterpräsidenten der Sowjetzone sei von
der Mehrheit der Konferenzteilnehmer
abgelehnt worden .

Hans Ehard über die Münchner Konferenz , j sten
‘
Element ^ der

‘
Demokratie , die Fähigkeit

„vor allem , daß es nlöht bei mehr oder
minder freundlichen Reden geblieben ist ,
sondern daß klar umrissene Schlußfolgerun¬
gen erarbeitet wurden , die der Umsetzung
in die Tat harren .“

„Es wäre ein gutes Vorzeichen“
Aber um das vorwegzunehmen : Die Mög¬

lichkeit der Tat ist an gewisse Voraus¬
setzungen gebunden , die zu schaffen wir
uns gegenwärtig sehr bemühen . Gemäß
einem Beschluß der Konferenz habe ich
mich durch Vermittlung des Direktors der
Militärregierung für Bayern an den Kon¬
trollrat gewandt mit dem Ersuchen , einer

Delegation von vier Regierungschefs der
Ministerpräsidenten -Konferenz die Möglich¬
keit zu gewähren , die Resolutionen in per¬
sönlicher Yorsprache zu überreichen und
durch mündliche Ausführungen zu ergän¬
zen . „

„Ich glaube , daß das ganze deutsche
Volk es als ein gutes Vorzeichen sehen
würde , wenn diese erste Aussprachemög¬
lichkeit für Beauftragte einer so großen
Zahl von deutschen Ländern zustande¬
käme “ .

Dem Inhalt nach hat die Münchener Mi¬

nisterpräsidenten -Konferenz eine klare Bi¬
lanz unserer Wirtschaftslage gegeben . Mün¬
chen brachte die erste gemeinsame Bekun¬

dung des Willens zu deutscher Initiative
durch die Regierungschefs aus allen vier

Zonen und gleichzeitig einen Appell an die

Alliierten , auch dem Verantwortungsbe¬
wußtsein und dem Verantwortungsvollen
der deutschen Regierungen wirkliche Betä¬

tigungsmöglichkeit zu geben .

Ergebnis deutscher Zerrissenheit
Eine kurze Spanne Zeit hindurch schien

die Breite und Tiefe der praktischen und

moralischen Erfolgsmögiichkeit der Konfe¬

renz überschattet zu werden durch den be¬

dauerlichen Weggang der fünf Ministerprä¬
sidenten aus der Ostzone noch vor Beginn
der Hauptkonferenz .

Der ganze Vorfall zeigt unsere Zerrissen¬

heit und lehrt , daß wir nun erst recht auf

ein Zusammenkommen hinarbeiten -müssen .

Das Wohl des Volkes aber war das große

Generalthema unserer Konferenz , und die

Erörterungen darüber führten am Schluß

zur einmütigen Erklärung , daß alle deut¬

schen Regierungschefs sich zum Ziele der

wirtschaftlichen und politischen Einheit

Deutschlands bekennen und daß sie aus¬

drücklich den Willen bekunden zu fried¬

licher Zusammenarbeit mit allen Völkern .

Telegramm an den Kontrollrat
München , 11. Juni (Dena ) . In Vollzug des

Beschlusses der Münchener Ministerpräsi¬
denten -Konferenz hat der bayerische Mini¬

sterpräsident Dr , Hans Ehard am Montag

ein Telegramm an den Kontrollrat in Ber¬

lin gerichtet , in dem es heißt :

„Die in München versammelten Regie¬

rungschefs haben vier Vertreter beauftragt ,

die bei den hiesigen Beratungen gefaßten

Resolutionen dem Alliierten Kontrollrat zu

überbringen und dazu mündliche Erläute¬

rungen zu geben .
Als Vertreter sind Ministerpräsident Bo¬

den (Koblenz ), Ministerpräsident Ehard ,

Bayern , ein noch zu bestimmender Regie¬

rungschef der britischen Zone und der

Oberbürgermeister von Berlin bestimmt

worden .
^

Ich bitte daher , mir Tag und Stunde mit -

teilen zu wollen , zu dem der Kontrollrat

bereit ist , diese Delegation zu empfangen .“

DreimächtAuitersuchung geplant
Washington , 11. Juni (Dena -INS ) . Diploma¬

tische Kreise in Washington berichteten am

9. d . Mts ., daß Großbritannien seine Ver¬

treter in Moskau und Budapest beauftragt

zum selbständigen Denken und Urteilen
und die Zivilcourage zum Sprechen und

Handeln im richtigen Moment erheblich zu

entwickeln vermocht hat .
Daß Bürgermeister Heurich , Karlsruhe ,

mit beträchtlicher Mehrheit wieder in das

Amt des Vorsitzenden berufen wurde , be¬

deutet die Anerkennung der ruhigen Sach¬
lichkeit , Uneigennützigkeit , der politischen
Zielklarheit und einer menschlichen Güte ,
der niemand Wertung und Achtung versagen
kann . Er ist der Träger der guten alten
badischen , von jeher für alles gute Neue

aufgeschlossenen demokratischen Tradition .
An seine Seite wurde ein stark verjüngter
Vorstand gesetzt , ein im Zuge der Akti¬

vierung des politischen Lebens durchaus
begrüßenswerter Vorgang . In der Tat ist die

junge Generation in breiter Front in die

Führung der CDU eingerückt , ein großzügi¬
ger Vertrauenserweis des Parteitages , und —

wie es in der Natur der Sache liegt , mehr
eine Chance für zukünftige Leistungen und

Bewährung als eine Belohnung für in der

Vergangenheit getane politische Arbeit .
Im übrigen war weder Zeit noch Möglich¬

keit, ' sich mit der geistigen Problematik ,
der Abgrenzung der Union zu anderen Par¬
teien , genügend zu beschäftigen . Die bien -

nende wirtschaftliche Not , das Alltagselend
der anständigen Deutschen , und das ist im¬
mer noch die übergroße Mehrheit , stand im

Vordergrund von Rede und Diskussion . In
ihrem Bann sprach Staatssekretär Dichtl ,
Freiburg , im Auftrag der badischen christ¬
lich -sozialen Volkspartei . Aus ihr formten
sich die beredten Worte des Vertreters der
CDU Nordrhein -Westfalen .

Dieser materiellen Katastrophe gab die
Rede des gerade aus München von der Mi¬
nisterpräsidentenkonferenz zurückgekehrten
Finanzministers Dr . Köhler . Höhepunkt und
Abschluß der Tagung . Seine Formulierungen
über den Ernst der Lage waren ohne jede
Phrase und gerade deshalb von erschüttern¬
der Eindringlichkeit und Wirkung . In Mün¬
chen sei die erste Möglichkeit nach der
Kapitulation , die Deutschen auf dem Boden
praktischer Arbeit zusammenzubringen , ver¬
säumt worden . Das sei die dunkelste Stunde
der Nation . Das deutsche Volk stände vor
der wirtschaftlichen Selbstaufzehrung und der
Gefahr der Zerreißung in zwei Hälften . Wie
ein Würgengel gehe der Hunger und die
Tuberkulose durchs Land , während auf dem
Weltmarkt das Fettangebot größer sei als
die Nachfrage . Das Ernährungsproblem sei
die Wurzel des ganzen Wirtschaftsproblems .
Alle Planungen müssen scheitern , wenn
nichts da sei . Die Aussichten für den Winter
seien trübe . Die permanente Lähmungskrise
der Wirtschaft könne nur durch die Herstel¬
lung der Wirtschaftseinheit und die Hilfe
des Auslandes gebannt werden . München
sei ein SOS -Ruf an die Welt gewesen . Der
Zeitpunkt sei nahe , wo verantwortungsbe¬
wußte Männer die Verantwortung nicht
mehr tragen können .

Mit diesem Parteitag erhob sich die Union
über die Schranken des rein Parteimäßigen
und lieferte gerade dadurch in einem Sta - !

dium der stärksten Bedrohung des physi - '

sehen Lebens unseres Volkes einen positiven j
Beitrag zum deutschen Schicksal . W . B .

hat , zusammen mit den Vereinigten Staaten

eing Dreimächteuntersuchung über den Re - Htikerin , die zugleich realistisch und docl

Das Wort der Frau
Ein « einiige Frau nahm beratend und

beschließend an der Münchener Konferenz

der Ministerpräsidenten teil , Frau Louise

Schröder , stellvertretender Oberbürger¬
meister von Berlin . In ihr war die deut¬

sche Frau bei den Beratungen zur Behe¬

bung der Not des Tages vertreten . Sie

repräsentierte die deutsche Frau , sie war

zugleich die Verkörperung eines neuen Typs
der deutschen Frau , der sachkundigen Re¬

gierungswechsel in Ungarn zu verlangen
Wie der Budapester Korrespondent der

„Daily Mail “ erfährt , hat der sowjetische
Oberkommandierende in Ungarn , General

Swiridow das amerikanische Ersuchen auf

Aushändigung einer Abschrift des ,,Ge¬

ständnisses “ abgelehnt , demzufolge ungari¬

sche Behörden angeblich an einer antiso¬

wjetischen Verschwörung teilgenommen ha¬

ben sollen .

Ganz Deutschland hat zu entscheiden
Dr. Maier berichtet im Landtag über die Münchener Konferenz

Stuttgart , 11 . Juni (Dena) . Zu Beginn
der 25 . Sitzung des württembergicch -
badischen Landtages am Mittwoch sprach
Ministerpräsident Dr . Reinhold Maier
über die Münchener Ministerpräsidenten¬
konferenz .

Dr . Maier schilderte die Vorgänge , die
zur Abreise der Ministerpräsidenten der
sowjetischen Zone führten und berich¬
tete über einen von ihm eingereichten
Vermittlungsvorschlag . Danach sollte die
entworfene Tagesordnung stark zusam¬
mengestrichen werden und die . Haupt -
debatfe über den Zankapfel „wirtschaft¬
liche und politische Einheit Deutschlands “

am zweiten Tag in der Form stattfinden ,
daß die Beteiligten ihren übereinstim¬
menden oder abweichenden Standpunkt
darlegen und begründen könnten , ohne
daß die Konferenz zu einer Beschlußfas¬
sung schreiten würde .

In diesem Stadium der Besprechungen
hätten sich die Herren der sowjetischen

Zone zurückgezogen und Ministerpräsi¬
dent Dr . Karl Steinhoff hätte dann den
Beschluß der Absage überbracht .

Trotz der schweren Enttäuschung gälte
es , den Graben nicht zu vertiefen , son*
dern an der Wiederherstellung des Nor¬
malzustandes unablässig zu arbeiten .“

„Über den Zeitpunkt und die Gestal¬
tung des Wiederzusammenschlusses von
Ost und West hätten weder die fünf Mi¬
nisterpräsidenten der sowjetischen Zone,
noch die elf Regierungschefs des Westens
zu entscheiden , sondern das ganze deut¬
sche Volk,“

Ministerpräsident Dr . Reinhold Maier
forderte den Landtag , die Regierung und
alle Dienststellen auf , die in München ge¬
faßten Resolutionen als verbindlich zu er¬
klären und unmittelbar ans Werk zu
gehen , um das Erforderliche für den
nächsten Winter zu tun.

voll tiefer Herzenswärme , die mütterlich
und darum versöhnlich , die deutsch und

doch weltoffen ist . Ihre eindrucksvolle ,

würdevolle und aus Weisheit gütige Pei

sönlichkeit erzwang Hochachtung und Ver¬

ehrung zugleich . Es war kein Zufall , son¬

dern eine natürliche , aus der Mütterlich
keit der Frau stammende Gegebenheit , dal

Frau Schröder über Unterernährung ui .c

Volksgesundheit namentlich auch im Hin

blick auf unsere Kinder sprach . Und wem
sie am Schlüsse ihres Referats ' aus Goethe

„Hermann und Dorothea “ zitierte : „Gelös •

sind die Bande der Welt . Wer knüpft si . •

wieder als allein nur die Not !“ , so gewan , !

sie damit selbst der Not einen Lichtblick '

ein Positives ab , so machte sie diese N <" 1

zum Brückenschlag zur Welt . Ihre Person 1

lichkeit war es , die auch die anwesendej .

Auslandsjournalisten beeindruckte und di

ihren Ausführungen jene Resonanz auch ii .

Ausland sichert , die Deutschland zunut ; !

sein wird . Es war ein gutes Omen für d ,

Gestaltung einer neuen deutschen Demi

kratie , in der das Wort der Frau voll i \

seinem hohen Recht kommen soll und mui

daß die . Konferenz mit einer Ansprache vc i

Frau Schröder ausklang . Ihre Worte knüp
'

|

ten sorgend bemüht das Band zwischen de ,

nördlichen , südlichen und westlichen Tc .
Deutschlands fester . Sie bot zugleich n; .

ihrer Vermeidung jeden Vorwurfs und de '

Hinweis auf die äußere und innere Zt

rissenheit Deutschlands als Erklärung d ’

Zwiespalts die Hand zur Verständigung u :

Versöhnung . Die Stimme der deutschen Fr

in München hatte hellen und warmen Klar

Sie kann sehr viel dazu beitragen , West u ;
Ost wieder zu vereinen . Wir wollen ■

diese Stimme hören . W . S
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271 Personen auf den Quadratkilometer

Kurioser geht es nicht !
Seit je liebe ich rrteine Zigarre . Dieechte Brasil , und wenn es nicht andersgeht — heute geht es wirklich nicht an¬ders — dann eben die aus Pfälzer oderBünder Werkstatt . Und selbst mit demUmblatt aus Papier habe ich mich durch¬aus abgefunden , weil ich weiß , wie«chwer es heute ist , ja , unmöglich für dieZigarrenfabrikanten , ein echtes Java¬oder Sumatra -Umblatt einzulegen .Nun erfahre ich ynd lese es staunend :Die Papierknappheit ist dermaßen beäng¬stigend geworden , daß man auch bei derZigarrenfabrikation nicht mehr mit demPapier -Umblatt arbeiten kann . Was zurFolge habe , so schreibt ein Fachblatt derBranche , daß man infolgedessen einstwei¬len das Papier -Umblatt durch ein Ta¬bak - Umblatt zu ersetzen gezwungen sei .Die Welt ist meschugge . Ich weiß es .Daß sie s o meschugge ist , habe ich nichtgewußt . Mangels Roggenmehl gibt es wie¬der Brötchen aus weißem StshI , es wirdmangels Korn _ und Malzkaffee wiederechten Bohnenkaffee geben , — nicht aus¬zudenken , was uns der Mangel an Er¬satzstoffen noch für Segen ins Haus brin¬gen wird . Wie gesagt , die Welt ist me¬schugge . . . E . W . E.

Zeitgemäßes — .allzu ZeitgemäßesIm dritten Stockwerk eines Hauses inder Waststadt läutet die Flurglocke . Alsdie Hausfrau öffnet , tönt ihr vom Par¬terre herauf eine Männerstimme erit -gegen : „Kommen Sie mal herunter .“ DieFrau , die gerade ihren Säugling auf demArm hat , geht ins Zimmer , um das Kindfn sein Bettchen zu legen . Da läutet esSturm . Draußen steht ein sichtlich em¬pörter Herr , und es entwickelt sich nunfolgender Dialog :Er : „Warum kommen Sie denn nichtherunter , wenn ich es sage ? "Sie : „Entschuldigen Sie bitte , aber wersind Sie denn eigentlich ? “
Er : „ Ich bin von der Bezirksstelle undhabe einige Erhebungen zu machen . “Sie : „Na hören Sie mal , wenn das soootet , dann dürfte es doch wohl an Ihnensein , gegebenenfalls auch einmal drei

Der Ehrendienst ist auch für Didi !In den Karlsruher Lichtspielen mahntzur Zeit ein Werbebild an die Erfüllungder Ehrenpflicht des freiwilligen Ehren¬dienstes . Ein Schutthaufen winkt gebiete¬risch einem sehr geschniegelten , dauer¬gewellten Jüngling , der $ ich und seine„Chesterfield “ offensichtlich als den Mit¬telpunkt der Welt betrachtet . Aber schonschwebt wie das Schwert des Damoklesüber seinem nonchalanten Filmhaupt derGreifer des Baggers . . . Klopft nicht auchunsere eigene sündige Brust ? Jetzt ist dieschöne Sommerzeit ; wir wollen den be¬quemen Adam in uns überwinden undunseren diesjährigen Ehrendienst machen .Der Schutt muß raus aus unse rer Stadt !
Treppen hochzusteigen . Das ist ja schließ¬lich Ihre Arbeit . “Er : „Das ist ja eine Unverschämtheit ,so etwas ist mir denn doch noch nichtpassiert , in dieser Weise ist mir noch nie¬mand entgegengetreten wie Sie , FrauMüller !“

Sie : „ Wieso Fra « Müller ? Ieh bin FrauSchulze , Müllers wohnen eine Treppeweiter oben .“
Er : „Ja warum sagen sie denn dassicht gleich , zum Donnerwetter ? !?“

Zunahme der KriminalitätDie Kriminalpolizei verzeichnet im ver¬flossenen Monat insgesamt 1061 Neuanzeigengegenüber 933 im Vormonat . In der Haupt¬sache handelt es sieh um 509 einfache Dieb¬stähle , 187 erschwerte Diebstähle . 15« Unter¬schlagungen , 19 Schwarzhandel , währendalle anderen Delikte unter der letzten Zif¬fer liegen . Festgenommen wurden insgesamt272 (April 225) Personen und zwar 201 Män¬ner und 71 Frauen .“ Die Mehrzahl der Ver¬hafteten bestand aus zugereisten Personen .Der Grund der Festnahme der männlichenPersonen war u . a . wegen Mords , 2 Stra¬ßenraub , 28 Einbruchsdiebstähle . « Dieb¬stähle aller Art , 1 Postraub , 36 Bettel undLandstreicherei , 41 Schwarzhandel . Bei denweiblichen Verhafteten handelt es sichhauptsächlich um folgende Fälle : 33 wegenGewerbsunzucht und Landstreicherei , 14 we¬gen Diebstahls aller Art , 1 wegen Blut¬schande , 3 wegen Schwarzhandels , 1 wegenKörperverletzung .
Atu dem Militirgefängnis aasgebrechenAcht Angehörige der US -Armee , die zuGefängnisstrafen zwischen sechs Monatenund 40 Jahren verurteilt worden waren ,brachen am Sonntag aus dem Mannheimeri Militärgefängnis aus . Einige der Ausge¬brochenen waren in der Lage , sich bei derFlucht Waffen anzueignen . Am Montag' konnte einer der Entflohenen von einerPatrouille der Militärpolizei verhaftet undin das Gefängnis zurückgebracht werden .Einer der bewaffneten Flüchtlinge hielt amMontag auf der Autobahn zwischen Heidel¬berg und Mannheim den Wagen einesOberstleutnants an und zwang diesen , mitseiner Frau und drei Kindern auszusteigen .Alle Gefangenen trugen bei ihrar FluchtUniformen . c

Sicherstellung der Gasversorgung . EinBombenvolltreffer hat im Jahre 1944 denReinigungskasten Nr . 4 für die Trockengas¬reinigung im Gaswerk Ost zerstört .Mit Rücksicht auf die Reinheit und Ruß¬freiheit des Karlsruher Verbrauchsgases wirdder Wiederaufbau der Anlage mit einemKostenaufwand von RM 70 000.— durchge¬führt . Für die Erneuerung des Ofens Nr . 0Im Gaswerk Durlach hat der Stadtrat diedazu erforderlichen RM . 6 000.— ebenfallsbewilligt .
Rekordziffern in der Städt . Volksbücherei .Die stärkste Frequenz seit ihrem Bestehenhat die Städt . Volksbücherei im Monat Maiaufzuweisen . Insgesamt 3260 Leser habenBücher entliehen und zwar 4620 Bücher derschönen Literatur , 1024 wissenschaftl . Inhaltsund 674 Jugendbücher . Die Ausleine wissen¬schaftlicher Bücher hat «ich verdreifacht .Der Lesesaal , dessen Besuch kostenlos ist ,wurde trotz des heißen Wetters von 1106männlichen und 238 weiblichen Personenb ; sucht .

Freiw . Ehrendienst am Samstag - Nach¬mittag . Der Treffpunkt zur Ableistung desEhrendienstes am Samstag , 14. Juni , ist auf13 Uhr — Eingang Kaiser -Passage — (EckeWald - und Kaiserstraße ) festgesetzt .Vortrag . Der im Rahmen der „Kultur -philosophischen Vortragsreihe “ der Tech¬nischen Hochschule angekündigte Vortragvon Herrn Dozent Dr . H . Wein aus Göt¬tingen am Freitag , 13. Juni , um 19.30 Uhr ,findet nicht im Hedtenbacher -Hörsaal , son¬dern im Hörsaal 37 des Aulagebäudes statt .Heidelberger Gastspiel , Am Samstag , 14 .Juni , gastiert das Heidelberger Schauspiel -Ensemble im Badischen Staatstheater . DieHeidelberger bringen die erfolgreiche Lust¬spielneuheit „Das Lied der Taube “ vonDruten -Polgar , zwei Namen , die für einenunterhaltsamen Abend bürgen .Pferderennen in Haßloch . Am 15. 6. 1947findet in Haßloch ln der Pfalz ein Pferde¬rennen statt . Eintrittskarten gelten als Pas¬sierschein und sind beim Reisebüro Union ,Kaiserstraße 02, erhältlich .

Amerikanische Bücherei , Stephanienstr . 28,ab sofort abends bis 20 Uhr geöffnet . '
Taschendiebe . Einem Forstgehilfen undzwei Frauen wurden auf der Messe ihreBriefmappen mit Lebensmittelkarten undAusweisen von Taschendieben entwendet .Einbruchsdiebstahl . In der Nacht wurdeeine Wellblechgarage im Gartengelände beider Liebigstraße erbrochen und 6 Gänsenebst 2 Hühnern , die darin untergebrachtwaren , geschlachtet und entwendet .Falscher Alarm . Am Nachmittag wurdedie Feuerwehr dadurch alarmiert , daß ein13jähriger Knabe mutwillig den Feuermel¬der in der Hardtstraße betätigte , nachdemer die Scheibe eingeschlagen hatte .Radioapparat gestohlen . In der Nachtwurde aus einer Wohnung in der Posselt¬straße , in die der Dieb eingestiegen war , einRadioapparat gestohlen .Abgestürzt . Ein Dachdecker stürzte in derKreuzstraße von einem Baugerüst abund erlitt hierbei eine Gehirnerschütterung .Von der Spruchkammer . In die Gruppeder Belasteten wurden eingereiht derArbeiter Karl Kraus , Karlsruhe (2 JahreSonderarbeit ) , der Postsekretär a . D . KarlBaiheim . Karlsruhe (2 Jahre Sonder¬arbeit ) und die Ehefrau Friederike Wag¬ner , K 'he -Hagsfeld (1 Jahr Sonderarbeitund 50 °/a Vermögenseinzug ) .Goldene Hochzetten . Am 12. 6. 1947 feiertdas Ehepaar Adam und Eva Kling , Rüp -purrerstraße 7, das Fest «einer goldenenHochzeit , — Die Eheleute Emil Traub ,Karlsruhe -Beiertheim , Gebhardstr . 56 , konn¬ten am 5. Juni 1947 das Fest der goldenenHochzeit begehen . Der Landespräsident undder Oberbürgermeister ließen dem Jubel¬paar die herzlichsten Glückwünsche nebsteiner Ehrengabe übermitteln .Geburtstage . Karl Wilhelm Müller ,Zähringerstraße IT a , begeht am 1« . Juni1947 seinen 80. Geburtstag . — Am 14. Junifeiert Frl . Frieda Heimburger , Karls -ruhe -Durlach , Grötzingerstaße 25 , ihren 80.Geburtstag .

170 455 Einwohner im Stadtkreis Karlsruhe — Stärkste BevölkerungsdichteErhöhung der Säuglingssterblichkeit — Hoher Frauenüberschuß — Die erstenErgebnisse der Volks - und BerufszählungDie letzten genauen Unterlagen über diewirtschaftliche , soziale , berufliche Schichtung

Als Deutsche in OeoßbpitannienIn der Karlsruher Frauengruppe spracham letzten Donnerstag in sehr anschau¬licher und kulturvoller Art F?au Dr . Ag¬iles von Zahn -Harnack , Berlin , über ihrenzweiwöchentlichen Aufenthalt in Englandim letzten Winter . Sie wurde dazu ge¬meinsam mit der amtierenden Regierungs¬vizepräsidentin von Hannover , Frau Bäh -nisch , in Verfolg ihrer früheren undjetzt erneuten Tätigkeit an leitenderStelle in der deutschen Frauenbewegungals erste Deutsche seit Kriegsende durchdas National Council of Women of GreatBritain eingeladen . Die Rednerin schil¬derte , wie ähnlich in wirtschaftlicher Be¬ziehung die englischen Verhältnisse den¬jenigen in Deutschland sind . Dort wiehier , nach der Ankunft der erste Weg —zur Kartenstelle . Freilich sind die eng¬lischen Rationen größer wie die deut¬schen , und auch auf anderen Gebietenist der Mangel nicht so kraß wie bei uns ,aber eben doch sehr fühlbar und ’ die Ge¬samtlage keinesfalls derart , wie sie derenglische Soldat , von einem siegreichenKriege heimkehrend , erwartet hatte . Sogingen z . B . - des Strumpf mangels wegendie jungen Mädchen im Dezember ( !)noch , ohne Strümpfe ins Büro . Auch die

Wohnungsknappheit ist sehr groß , zumalmancherorts auch S -hebliche Bomben¬schäden vorhanden sind . Der starke Man¬gel an Arbeitskräften , mitbedingt durchdas Ruhebedürfnis der Heimkehrer , istder ausschlaggebende Grund für die Zu¬rückhaltung der deutschen Kriegsgefan¬genen . Allerdings wird vieles getan , umderen Schicksal zu erleichtern , wie über¬haupt die Hilfsbereitschaft groß ist . Dochsind die Schwierigkeiten der Deutschenja keineswegs das einzige Problem in derWelt ; das Empire hat auf vielen Gebie¬ten erhebliche Sorgen . — Sehs ausge¬dehnt ist die Wohlfahrtsarbeit in Eng¬land selbst , die überwiegend auf priva¬ter Initiative beruht und darin von deut¬schen Verhältnissen nicht unbeträchtlichabweicht . — Als besonders erfreulichesErgebnis ihrer Fahrt bezeichnete FrauDr . von Zahn die menschliche Wärme ,die ihnen , den Deutschen , überall ent¬gegengebracht wurde , und die die Hoff¬nung offen läßt , daß die von Mensch zuMensch neu gewonnenen Brücken all¬mählich auch wieder zu Brücken für dieVölker werden , eine Aufgabe , deren Lö¬sung insbesondere das Bestreben derFrauen gilt . Dr . A.

der Bevölkerung rührten von der Volkszäh¬lung im MatM939 her . Ihre Ergebnisse warenfür die Verhältnisse der Gegenwart völligunbrauchbar , und so ordnete der Kontrollratim Juli 194« die Vornahme einer neuenVolks - und Berufszählung für denOktober an . In den . .Statistischen Monatshef¬ten Württemberg -Baden “ , welche die Statisti¬schen Landesämter in Karlsruhe und Stutt¬gart herausgeben , werden jetzt die ersten Er¬gebnisse dieser letzten Zählung veröffentlicht .
Starke Erhöhung der BevölkernngszahlFür Nordbaden und Nordwürttemberg er¬gab die Zählung eine Einwohnerschaft von3.05 Millionen Menschen . Unter Ihnen befin¬den steh rund 650 000 Flüchtlinge , Evakuierteund Ausländer (Dispiaeed persons ) . Im Mal193$ wurden in diesem Gebiet 3 217 000 Män¬ner . Frauen und Kinder gezählt . Die Bevöl -kerungsztrnahme beträgt 433 000 Personenoder 13.5 Prozent . Zwei Drittel der 3 65 Milli¬onen entfallen auf Württemberg und 1 392 000auf den Landesbeztrk Baden . In W ü r 11 e m -b e r g kommen auf den Quadratkilometer214 Personen , Die Bevölkerungsdichte in Ba¬den ist wesentlich höher , 271 Personen aufden Quadratkilometer .Die starke Massierung der Bevölke¬rung im n o r d b a d t s c h e n Raum hatIhren hauptsächlichen Grund in der überwie¬gend industriellen und gewerblichen Be¬schäftigung . Für die Sicherung der Ernäh¬rung ergeben sich aus einer solchen Sach¬lage erhebliche Schwierigkeiten . In Württem¬berg bat beinahe jedes Dorf seine Fabrik ,und der Arbeiter ist stark der Scholle ver¬haftet . so daß sich eine gewisse Krisenfe¬stigkeit ergibt . Anders in Baden , hier lebtdie Bevölkerung auf einem weit engerenRaum , und die Möglichkeiten einer wenn auchgeringfügigen Selbstversorgung z . B . mitGemüse öder Obst sind sehr bescheiden .Vergleichen wir gar mit Bayern undHessen , verschiebt sich das Bild nochweit mehr zu unseren Ungunsten . In Hessenkommen heute auf den Quadratkilometer192,6 Personen , in Bayern sogar nur deren 12t.

eheliche Kinder , was einen Prozentsatz von16,1 v . H . ergibt . Damit haben die uneheli¬chen Geburten ein Ausmaß erreicht , wie esdie seit beginn des vorigen Jahrhundertslaufende Bevölkerungsstatistik noch nie auf¬wies . Im Stadtkreis Karlsruhe entfielen 1946auf 3303 Lebendgeborene 623 uneheliche Ge¬burten oder 18,86 •/«. In Mannheim be¬tragen die unehelichen Geburten 25,35 *'•.in Heidelberg 23 .16% , im Landkreis Mosbach15 .51% im Landkreis Sinsheim 15.26% . lnPforzheim 13,77 % , in Tauberbischofsheim10 84%, Im Landkreis Bruchsal entfielen1946 auf 1398 Lebendgeborene 160 unehelicheGeburten oder 11,52 °'«. Die Geburten¬häufigkeit Ist heute ln der Stadt stär¬ker als auf dem Land , in den Stadtkreisenkommen auf 1000 Einwohner 21,5 in denLandkreisen dagegen nur 15.5 ' öeburten .
Verdoppelung der SäuglingssterblichkeitIn den Jahren 1037 '39 starben von 10O Le¬bendgeborenen tm ersten Lebensjahr 5.5 Kin¬der . Im Durchschnitt der Jahre 1945 46 hat sichdiese Zahl verdoppelt , von too Säuglingenstarben in Württemberg und Baden deren 11.Die Säuglingssterblichkeit beträgt In Heidel¬berg 15,07% , ln Karlsruhe 16.56% ln Mann¬heim 15.83%, in Pforzheim 9 08% , Im Land¬kreis Buchen 11,15 %, tm Landkreis Sinsheim9,17% und im Landkreis Bruchsal 8,80 %

Die Sterbefälle
Während sich die Säuglingssterblichkeit er¬heblich verschärfte , hat sich die Sterblichkeitder alten Leute von über 60 Jahren kaumwesentlich geändert . Auf 1000 Einwohner ka¬men in Baden im Jahr 1946 12,8 Gestorbene .

Lebensmittelaufrufe in der 4.Folgende Normalverbraucher ,für die vierte Woche der 102. ;Periode wurden vom württernb^ "
badischen Landwirtschaftsminsterinirkanntgegeben : ^ I

Brot : Für Erwachsene 1500 g, *=gendliche 2500 g , für Kinder 200n 1 'Kleinkinder 1200 g , für Kleinste %700 g und für Säuglinge 400 g.An Nährmitteln wurden aufg. „„Für Erwachsene 250 g Teigwaren *®1250 g Maisgrieß , für Jugendliche in ^und Kleinkinder 250 g , für Klein «500 g.
An Fleisch erhalten Erwachsenegendliche , Kinder , Kleinkinder u K)«Jkinder 100 g.
Fettzuteilung : Erwachsene 50 g, j u„ 1liehe . Kinder , Kleinkinder undkinder -62,5 g.
Für Säuglinge erfolgten keine Aufran Nährmitteln , Fleisch und FettStelle der fehlenden Kartoffeln500 g aufgerufen . r<*

die meisten starben im Dezember , die w _sten im September , die SäuglinesstwtÜSMkeit war in den Frühjahrs - und Sonr ^ *monaten besonders hoch .
Herkunftsländer der FlüchtlingeIm Jahr 1946 nahm der Landesbezfrvden rund 187 000 Flüchtlinge auf . 2.8% stam. . 1ten aus Österreich , 65% aus der TschechnS*1!wakei , 17% aus Ungarn , 1% aus Rumäna *5% aus Jugoslavien , 8% aus Polen und

*aus sonstigen Gebieten . Unter den neulingen überwog das weibliche Element &. 1Altersgliederung war : 30,46% männi )* ? ,39,29 % weibliche Personen , und ' 30,25% y-T'*der unter 14 Jahren . — u -
^

Gas - und Wasserfacliiiiänner tagtenDas Gasinstitut der Friderici &na feierte sein vierzigjähriges Bestehe «

Y opstandswakl im Karlsruher V er hehr s vereinDer wiedererstandene KarlsruherVerkehrsverein hielt am Montag, -9. 6 ., im „Klösterbräu “ seine zweiteaußerordentliche Mitgliederversammlungab , bei der zunächst ein aus 21 Vertre¬tern der Stadtverwaltung , des Stadtrats ,der Industrie - und Handelskammer , derHandwerkskammer , der Gesang - , Musik -und Sportvereine , der Gewerkschaft(ADGB ) , des Gaststätten - und Beherber¬gungsgewerbes . des Kulturbundes , desWerbefachverbandes und der Presse ge¬bildeter Ausschuß gewählt wurde . Indiesen Ausschuß wurde auch der frühereVerkehrsdirektor Lacher als alter er¬fahrener Fachmann in Fremdenverkehrs¬fragen gewählt . Der Ausschuß wählteden geschäftsführenden Vorsta n,d .Einstimmig wurden gewählt : Oberbürger¬meister Topper , 1 . Vorsitzender ;Stadtrat und Verleger Peter , 1 . Stell¬vertreter ; Bürgermeister a . D . und Vor¬steher des Stadtamtes Durlach R i t z e r t,2 . Stellvertreter ; Redakteur L . Ar net ,Schriftführer ; Verwaltungsdirektor Mer¬kel , Geschäftsführer .In der anschließenden Aussprache wur¬den Anregungen und Vorschläge erör¬tert zur Quartierbeschaffung fürden erneut in Fluß gekommenen Frem¬denverkehr hauptsächlich bei größerenTagungen , wie sie bereits wieder regel¬mäßig in Karlsruhe stattfinden . Vertre¬ter des Gaststätten - und Beherbergungs¬gewerbes forderten beschleunigte In¬standsetzung der weniger schwer bom¬benbeschädigten Beherbergungsbetriebe ,die ihre Zimmereinrichtungen vielfach

gerettet hätten und auch teilweise schonwieder überdacht seien , denen aber bis¬her das Material und die Arbeitskräftezium Innenausbau fehlten . In Karlsruhegäbe es verschiedene Hotel «, die tu kür¬zester Zeit repariert Werden könnten(Parkhotel , Schloßhotel , EuropäischerHof u . a .) . Im einzelnen wurden nochFragen der Mitgliederwerbung , der Fi¬nanzierung . der Beitragserhebung undder Einrichtung einer Auskunftsstelle desVerkehrsvereins am Hauptbahnhof be¬sprochen .
Der wieder ms Leben gerufene Ver¬kehrsverein beginnt seine Arbeit untergänzlich veränderten und wesentlich ver¬schlechterten Verhältnissen . Umso not¬wendiger und wichtiger ist die Pionier¬arbeit , die er heute im Hinblick auf einespätere Normalisierung des Lebens zuleisten hat , um Karlsruhe seinen gutenalten Ruf als gastliche Stadt zu-rückrugewinnen und zu sichern . L . A.

Wie wird das Wetter ?
Wetterbericht v . Amt t . Wetterdienst K 'raheTrocken , mäßig warnt . Vorhersage bisFreitag abend : Größtenteils heijm -, nur vor¬übergehend zunehmende Bewölkung . Trok -ken . Höchsttemperaturen 21—24 Grad , Tlefst -temperaturen 7—10 Grad . Schwache Windeaus vorwiegend östlichen Richtungen .

, RheinwasserstindeM. 8 . 1947 : Konstanz 358 + 0, Breisach 187— 5, Kehl 232 + 0, Maxau 409 — 6, Mann¬heim 295 + 5, Cäub 171 + 2. — 11. 6. 1947 :Konstanz 356 — 2, Breisach 193 + 6, Kehl232 + 6 Maxau 406 — 3, Mannheim 292 — 2,Caub 172 + L

Erheblicher Frauenüberschuß
Etwa 5 Millionei ) Soldaten opferte der„herrliche Führer “ dem Moloch des Krieges .In Kriegsgefangenschaft befinden sich nochimmer Millionen . Ihre genaue Zahl weiß kei¬ner . Diese Männer , junge wie alte , fehlenuns heute , und so ergibt die Aufgliederungnach dem Geschlecht das folgende Bild : InWürttemberg und Baden kommen auf 1000Männer 1255 Frauen . Im Jahr 1939 waren dieVerhältniszahlen 100* und 1064 . In Badenallein ist der Frauenüberschuß noch höher ,auf I960 Männer kommen hier 1280 Frauen .

Verdoppelung der Bevölkerung
Abgesehen von Heidelberg , das seit 1939eine Bevölkerungszunahme von 86 500 aufrund 113 000 verzeichnet , ging die Wohnbe¬völkerung der badischen Stadtkreise Mann¬heim . Karlsruhe und Pforzheim z . T . er¬heblich zurück , Karlsruhe hat anstelle von190 061 Einwohner , deren 170 455 . Mannheimvon 285 600 nur noch 210 000 , während dieEinwohnerzahl von Pforzheim von 79 090 auf46 006 gesunken ist . In den Stadtkreisenwaren ohne die Lagerbevölkerung in Badenrund 540 000 ortsanwesend , in Württembergfast 520 000 . Somit War der Anteil der Stadt -kieisbevölkerung tn Baden mit 39 3 v . H .wesentlich höher als in Württemberg mit23,7 v . H .In allen Landkreisen dagegen hat sichdie Bevölkerungszahl durch Zuwanderungvon Evakuierten , vor allem von Flüchtlingenstark erhöht , ln Württemberg um 29,3%;in Raden um 31,5%. Welt über diesen Durch¬schnittszahlen liegen unsere badischen KreiseSinsheim mit 57%, Mosbach mit 55%, Buchenmit *9% und Tauberbischofsheim mit 45 %.Verständlich wird diese hohe Zunahme ausder bisherigen verhältnismäßig geringen Be¬völkerungsdichte dieser Kreise , so daß siemehr als andere Kreise mit Flüchtlingen be¬legt werden konnten . Mit einer Fläche vonrund 54 800 Hektar hatte der Kreis Sinsheim1999 54 900 Einwohner (109 .1 auf den Quadrat¬kilometer ) der Kreis Mosbach mit 45 700 Hek¬tar , 40 189 Einwohner (87,9 auf den Quadrat¬kilometer ) , der Kreis Buchen mit *2 750 Hek¬tar , 45 162 Einwohner (54,2 auf den Quadrat¬kilometer ) und der Kreis Tauberbischofsheimmit 77 429 Hektar , 56 659 Einwohner (73,1 aufden Quadratkilometer .

Heute hat der Kreis Sinsheim eine Wohn¬bevölkerung von 85 761 Einwohnern oder 157,1Personen auf den Quadratkilometer , derKreis Mosbach 62 964 Einwohner oder 138,4auf den Quadratkilometer , der Kreis Buchen69 5*3 Einwohner oder *t auf den Quadrat¬kilometer und der Kreis Tauberbischofsheim82181 Einwohner oder 166 Personen auf denQuadratkilometer .
Eheschließungen

Von den 31951 Eheschließungen des Jahres194« entfallen 12 933 auf den LandesbezirkBaden gegenüber 19 *18 auf den des Landes¬bezirkes Württemberg . Gleichzeitig istbemerkenswert , daß in den Stadtkreisen dieEheschließungen auf 1000 ’ Einwohner mit »11 Ehen wesentlich höher als in den Land¬kreisen mit 9 war .
Geburten

In Württemberg kamen »Vf 1909 Einwohner17,6 Geburten , in Baden 16,9 . Im Jahr 1945/46waren die Geburten noch geringer , 14,9 inWürttemberg und 14,9 in Baden . Von insge¬samt 5* 445 Lebendgeborenen waren 9079 un¬

Am Dienstag , 10. Juni 1947 , trafen sichauf dem Gut Schöneck in Durlach dieGas . und Wasserfachleute der amerika¬nischen und britischen Zone . Gleichzeitigkonnte das Karlsruher Gasinstitut aufeine vierzigjährige erfolgreiche Tätigkeitzurückblicken . 1907 wurde das Institutgegründet qpd mit ihm ist der Name desGeheimen Rats Prof . Dr . Karl Bunte aufsengste verbunden . Es ist nicht nur Lehr -und Versuchsinstitut , sondern eine Gas¬anstalt , und damit verbindet sich For¬schung und Praxis in glücklichster Weise .Es gab trotz schwerer Kriegsschädenkeine Pause . Bereits vierzehn Tage nachdem Einmarsch wurde die Tätigkeit wie¬der aufgenommen . Seit dem Tode vonProf . Dr . Bunte sucht man nach einemgeeigneten Nachfolger für den Lehrstuhl .Es steht aber ein bedeutender Fachmannin Aussicht , der zu neuem Glanz ver¬helfen könnte . Regierungen , Länder undSchwesterinstitute hatten zahlreich ihreVertreter entsandt , um dem Geburtstags¬kind die herzlichsten Glückwünsche zuübermitteln . Württemberg . Bayern , Hes¬sen , sowie Vertreter aus der britischenZone , die teilweise ihre Kenntnisse demKarlsruher Institut verdanken , widmeten ,dem Gasinstitut herzliche Worte des Dan¬kes für seine überaus erfolgreiche For¬schungstätigkeit .Der Verbandsvorsitzende , Generaldirek¬tor Dr . K a u n , Stuttgart , begrüßte die.Anwesenden und Gäste . Die Arbeit seizunächst nur eine organisatorische ge¬wesen , nun aber soll die fachliche Arbeitgefördert werden . Es gälte , über diekünstlichen Grenzen hinweg , die Bezie -

Erste Nachkrie ^s -Tourist -TropliyFoster England (Velocette ) gewinnt dag Rennen der 350-ccm - KlasseNach achtjähriger , durch den Krieg ver¬ursachter Unterbrechung , wurde am 9. Junizum ersten Mal wieder die Austragung derberühmten „ Englischen Tourist Trophy “ aufder Isle of Man mit dem Rennen der 350 ccmMaschinen um die „ Junior -TT “ aufgenom¬men . Hierbei konnte trotz guter interna¬tionaler Beteiligung — allerdings in Ab¬wesenheit der deutschen DKW -Fahrer , die»ich hier 1939 gut plaziert hatten — diebritische Motorradindustrie ihre gerade indieser Maschinenstärke seit Jahren domi¬nierende Stellung erneut unter Beweisstellen .
Das wie früher über 7 Runden führendeRennen auf der nahezu 61 Kilometer langen ,mit Kurven , Engpässen , Bodenwellen undBrückenübergängen geradezu gespicktenBerg - und Tal - Inselstrecke , gestaltete sieherneut zu einem erbitterten Duell zwischenden Fabrikfahrern der führenden englischenMarken Norton und Velocette . Während je¬doch von der Velocette -Mannschaft nurPeter Goodman — im Gesamtfeld an drit¬ter Stelle liegend — wegen Motorschadenaufgeben mußte , waren die Männer desNorton -Teams von ungewöhnlichem Pechverfolgt : H . L . Daniel ! hatte Motordefekt ,der Ire Ernte Lyons bekam Kettenschadenund sein Landsmann A . J . Bell zerschlugseine Norton bei einem Sturz . Damit hattendie drei in Führung gelangten Velocette -Fahrer freie Bahn zum Sieg . A . R . Fostergewann das Rennen über die 424,774 Kilo¬meter lange Distanz mit einem Gesamt -ffnführang einer „Saarmark“

■ Saarbrücken , 11 . Juni (Dena ) . Reichsbank¬toten , Rentenmarkscheine und Banknoten■ier alliierten Militärbehörde werden im, j ^aargebiet nach einer von der französischen’
|Militärregierung arit , Montag erlassenen‘ |Verordnung am 1« . Juni ungültig . Die er -
jVähnten Banknoten werden gegen Saar-, Inark umgetauscht .

Die Preise , Mieten , Gehälter und Löhne‘leiben in ihrer bisherigen Höhe bestehen ,benso wie Schulden und Forderungen . EineBeeinträchtigung der Handelsbeziehungen, Wischen dem Saargebiet und den verschie¬
denen Besatzungszonen Deutschlands isticht zu befürchten .1 3Die Einrichtung von Wechselstellen ist'brgesehen , so daß bei der Grenzüberschrei -jng Saar -Mark gegen deutsche Reichsmarkmgetnkscht werden können . Die augen -Hcklich in Kraft befindliche Verordnung!>er den Geldversand und Bankentransferfischen der Saar und den anderen Teilen^ utschlands bleibt weiterhin bestehen .! Paris , 11. Juni (AP ) . Wie das französische^ßenministerium am 9. d . Mts . mitteilte ,'jrd ab H . Juni im Saargebiet die Reichs -, ’trk aus dem Verkehr gezogen und durchtue Währung , die sogenannte „ Saar -Mark “,■ Setzt .

Über sämtliche in Deutschland befindlichenVermögenswerte , die den in Abschnitt lder Kontrollratsproklamation Nr . 2 und inArtikel 1 des Kontrollrats ^ setzes Nr . 2und in dessen Anhang erwälmten national¬sozialistischen , militärischen und militär¬ähnlichen Organisationen gehört haben , istgemäß den Vorschriften dieser Direktive ,vorbehaltlich der Bestimmungen des Arti¬kel 4/8 zu verfügen . •Den Zonenbefehlshabern und in Berlinden Sektorenbefehlshabern , obliegt es , dieerforderlichen Maßnahmen zu treffe ^ , umdie Verfügung über Vermögenswerte sowiederen Gebrauch nach Maßgabe dieser Di¬rektive zu sichern .

Kontrollrat wurde unterrichtet
Berlin , 11 . Juni (AP ). Der französische-erbefehlshaber für Deutschland , General♦erre König , unterrichtete am 10 . d . Mts .i alliierten Kontrollrat von der Ände -
fig der Grenzen des Saargebietes und derpführung einer neuen Währung , der so -üannten „ Saarmark “.

4 '■i

:schlagnahmte VermögenswerteBerlin, 11. Juni (Dena ) . Die vom Koordi -rungsausschuß des Alliierten Kontroll -£ in seiner 120. Sitzung am 29. April 1941’
, ehmigte und Unterzeichnete Direktive1 50 über Vermögenswerte , die den ini Kontrollratsproklamation Nr . 2 und imVitrollratsgesetz Nr . 2 aufgeführten Or -isationen gehört haben , wurde am 17. d .. veröffentlicht . Daria heißt e* u . a . ;

Neue Requisitionsscheine
werden jetzt ausgegeben

Frankfurt , 11. Juni (Dena ) . Nur der Besitzeines neuen Requisitionsscheines berechtigtab 1. Juli die deutschen Eigentümer vonHaus - und Grundbesitz , der von amerika¬nischen Stellen beschlagnahmt wurde , zumAnspruch auf Mietzahlung , teilte der zu¬ständige . Offizier des amerikanischen Haupt¬quartiers für den europäischen Befehlsbe¬reich (EUCOM ) am Donnerstag mit .

DIE WIRTSCHAFT
Leipziger Herbstmesse 1947

Leipzig , 9. Juni (AP ) . Vom 3. bis 7. Sep¬tember 1947 wird zum ersten Male seit demKriege in Leipzig wieder eine Herbstmessedurchgeführt . Von der Leipziger Frühjahrs¬messe unterscheidet sie sich dadurch , daßsie lediglich Mustermesse ist und deshalbauch nur Verbrauchsgüter umfaßt , währendein Angebot von Produktionsmitteln erstwieder zur Frühjahrsmesse UM» erfolgt . DieMesse findet in acht Messehäusern der In -lenatadt statt .Durch teilweisen weiteren Ausbau ist einMehr an Ausstellungsraum gegenüber derletzten Frühjahrsmesse um etwa 5000 Qua¬dratmeter geschaffen , so daß ieine Gesamt¬ausstellungsfläche von über 44 000 Quadrat¬metern für die Herbstmesse zur Verfügungsteht .
An der Messe werden Firmen aller Zonenteilnehmen . Besonderen Wert wird mandarauf legen , daß die MiisterkoUektionender Aussteller den ausländischen Käufer in¬

teressieren . Das bedeutet , daß das deutscheAngebot auf der Mesße entsprechend um¬fangreich und qualitativ hochstehend seinmuß . Die gleiche Forderung gilt aber nichtnur für das Export - sondern auch für dasInterzonen - und schließlich auch das Zonen¬geschäft . Man rechnet damit , daß sich ander kommenden Messe noch zahlreichewichtige Firmen aus den Westzonen betei¬ligen , die bereits früher schon regelmäßigAussteller waren .Um eine reibungslose Durchführung derHerbstmesse zu sichern , ist vorgesehen ,durch eine strenge Kontingentierung derMessebesucher ihre Zahl wesentlich nied¬riger zu halten als im Frühjahr . Es wirddeshalb jeder Besucher von ' seiner zustän¬digen . Industrie - und Handelskammer dar¬aufhin geprüft , ob sein Besuch in Leipzigim Interesse der Wirtschaft , also im Allge¬meininteresse liegt .

Gewer kschaf iliches
Staatssekretariat des Nachrichtenwesens .Die deutschen Postgewerkschaften setzensich dafür ein , daß die Im Potsdamer Ab¬kommen festgelegten Grundsätze für dieSchaffung eines Staatssekretariats des deut¬schen Nachrichtenwesens baldmöglichst ver¬wirklicht werden , erklärte Hans Frenz , der2. Vorsitzende der IndustriegewerkschaftPost und Fernmelcrewesen , Groß -Berlin , aufeiner Konferenz der deutschen Postgewerk¬schaftler . (Dena )

Bessere Ernährung durch eigene Kraft .Die Verbesserung der Ernährung mü <?sedurch eigene Kraft erfolgen , erklärte der1. Vorsitzende der IndustriegewerkschaftMetall , Fritz Rettmann , auf einer Tagungder Berliner Metallarbeitervertreter . Mandürfe nicht erwarten , daß die Besatzungs¬mächte die Deutschen materiell noch stär¬ker unterstützen , Rettmann bezeichneteHungerdemonstrationen als zwecklos und tratfür eine Aufhebung des Lohnstops ein , dadie gegenwärtigen Löhne durch die Er¬höhung der Preise völlig unzureichend ge¬worden seien . (Dena )
Erholungsurlaub für Beamte , Angestellte tjndArbeiter im öffentlichen Dienst für 1947Der Gesamtverband des Personals der Öf¬fentlichen Dienste teilt uns mit . daß die Lan -desbeamtenstelle Württemberg - Baden nachRücksprache mit dem Gesamtverband denUrlaub für das Urlaubsjahr 1947 wie folgtfestgesetzt hat : Der Urlaub beträgt für alle

Beamte , Angestellten und Arbeiter einschl .der Jugendlichen bis zu 20 Jahren 21 Ka¬lendertage , im Alter von 30—45 Jahren 25Kalendertage , Über 45 Jahre 28 Kalender¬tage . Maßgebend ist das Lebensalter , dasder Bedienstete im Laufe des Urlaubsjah¬res vollendet . Als Urlaubsjahr gilt das Rech¬nungsjahr (1. April bis 31. März ) Opfer desFaschismus , Schwerbeschädigte (mindestens50 Prozent erwerbsbeschränkt ) sowie Ver¬sehrte der Stufe II und III erhalten 7 Ka¬lendertage Zusatzurlaub .

KriegsgefangenenregistrierungStatteart , 11 . Juni (Dena ). Am 20 . Juniwird in den Ländern Württemberg -Badenund Hessen eine Aktion zur Registrierungder Kriegsgefangenen und Vermißtenbeginnen . Die Aktion »oll die Ungewiß¬heit über das Schicksal von Millionendeutscher Menschen beseitigen und ge¬naue Unterlagen über die wirkliche An¬zahl der deutschen Kriegsgefangenenschaffen .

Kriegsgefangene in Polen
Berlin , II . Juni (Dena ) .Urban Albert 7. 10. 1925. Urban Herbert 17.3 . 1927. Vogel Alfons 17. 3. 1913 . Vogel Ar -,thur 7. 8. 1904 . Vogel August 1. 1. 1902 . Vogel 1August 1. 11. 1909 . Wahlbrohl Anton 2. 2.1918 , Walch Kurt 15. 9. 1922. Waozyk Paul23 . 11 . 1890 . Zeller Johann 6. 11. 1900 . ZellerJosef 28 . 5. 1810 . Zeller Kurt 20 . 4. 1914 .Angermüller Adolf 10. 9. 1902 . Angrik Al¬fred 12 . 2. 1900 . August Kurt 10. 3. 1927 . An¬hauser Heinz 9. 5. 1911 . Baldauf Gottfried 7.12 . 1928 . Baidensberger Guenther 22 . 8. 1921 .Baldeweg Karl 20 . 10 . 1918 . Baldt Herrn .nn27 . 11. 1890 . Conradt Jan 23 . 1. 1919 . ConradtKarl 22 . 3. 1900 . Conradi Norbert 15. 4. 1924 .Conradi Walter 12 . 2. 1900 . Daut Johann 8.10. 1897 . Dautel Hermann 2. 3. 1913 . Dauver -mann Willi 14. 11 . 1921. Dauwitz Arnold *.2. 1999 Edigi Josef 20. 5. 1927 . Edinger Hein¬rich 10 . 8. 1923. Edinger Herbert 5. 3. 1921 .Edler Heinrich 17 . 4. 1910 . Fpiditinger Hans26. 1 . 1906 . Feiditinger Josef 26 . 10 . 1907 .Feichtner Josef 28 . 3. 1914 . Feier Wilhelm 3 .2. 1923 . Gasior Jan 13 . 8 . 1901 . Gdynia Guen -ter 27. 4. 1926 . Gebauer Otto 8. 3. 1917 . Ge -I bauer Paul 29 . 12 . 1922 . Hagemayer Wtlli 2.| t : 1909 . Hager Ernst 4. 10 . 1907 . Heger Georgj 13. 8. 1922 Hager Heinz 24 . ♦. 1928 . Jandar1 Werner 18 . 4. 1927. J ander Artur 8. 11. 1915 .

Jander Hans 30 . 9. 1909 . Jandt Heinrich 7. 2.1914 . Kalt Hermann 13. 10 . 1901 . Kalt Paul 7.7. 1920 . Kalte Wilhelm 9. 11 . 1906. Kalten¬bach Erwin 9, 10 . 1928 . Lange Günther 3.tl . 1924 . Lange Günter 14 . 6. 1927 . LangeGustav 12 . 10. 1908 . Lange Hans 19 . 5. 1920 .Lange Harri 31 . 5. 1922 . Maleherczyk Josef10. 7. 1913 . Malcherek Maximilian 24. 9. 1922 .Maleika Leo 28. 10. 1924 . Malde # ecik Anton6. 6» 1923 . Netsch Martin 21. 12. 1897 . NettaWerner 10 . 9. 1924 . Netz Lothar 9. 2. 1926 .Netzei Gustav ?. Neuaug Paul 18. 8. 1910.Oldenburg Armin 1. 2. 1928 . Oldenburg Erich22. 1. 1903 . Oldenburg Willi 8. 1. 1911 . Ol -denschläger Artur 17. 5. 1909 . Palzwald Karl13. 9. 1928 . Patzwald Wilhelm 11. 2. 1901.Paul Günter 18 . 4. 1926 . Pauer Hugo 31. 3 .1902 Rauch Peter 6. 5. 1913 . Rauch .Rudolf 2.1. 1905 . Rauch Wilhelm 2. 6. ’920. RauchbachErich 30 . 11 . 1908 . Sauerteig Emil 26. 3. 1907.Sauerwein Karl 14. 10. 1923 . Sauerwein Kon -rad 25 . 5. 1905 . Saul Gustav 7. 1. 1919 . Schal -ler Paul 14 . 3. 1923 . Schaller Peter 26 . 4. 1907 .,Schaller Walter 26 . 4. 1003 . Schalm Bernhard19 . 7 . 1*06: Steen Hans 20 . 2. 1906 . SteenbackHeinz 30 . 6. 1923 . Steenhusen Herman 16 . 10.1919 . Steenken Bernhard 16 . 6. 1909. Stern -ken Heinz 11 . 4. 1921 . Tetzner Paul 4. 3. 1902 .Tetzner Rudolf 5 . 6. 1891 . Teubel Erich 11.1. 1907 . Urbanek Paul 5. 7, 1904 . Urbach Jan23 . 3. 1922 . Urban Ernst 4 . 11 . 1909 . UrbanFranz 1 . 5. 1923 . Urban Fritz 22 . 12 . 1909 .Vogel Bernhard 2 . 3. 1908 . Vogel Ernst 8. - .1913 . Vogel Erwin 22 . 12 . 1905 . Vogel Erwin18. 10 . 1920 . Vogel Franz 7. 2 . 1926 . WaldGerhard 30 . 11 . 1923 . Wald Heinz 17 . 3. 1927 .Wald Josef 9. 8. 1911 . Waldapfel Herbert 12.18 . 1905 . Zeller Otto 19 . 10 . 1912 . Zellin Her¬mann 24 . 9. 1927 . Zellmer Kurt 22 . 12. 1910 .Zellner Daniel 23 . 6. 1927 .
Fortsetzung folgt

Das freie Wort
Herr Otto Klemmert , östringen , Hin¬tere Straße 411, schreibt uns u . a . : Ich binSchlesier und kam nach Entlassung aus Ge¬fangenschaft nadi Baden ; seit April r . J .arbeite ich bei einer Karlsruher Baufirma .Im Februar bewarb Ich midi um Einstellungbei der Landespolizei . Obwohl laut Gesetzden aus ihrer Heimat Vertriebenen in Bezugauf Beschäftigung bei Behörden dieselbenRechte wie den badischen Landesangehörigenzugestanden sind , lehnte cJer Präsident desLandesbezirks Baden Abt . Innere Verwaltungmeine Bewerbung u. a. mit der Begründung

Herausgegeben unter Militär - Regierung *
Lizenz US - WB - 101 . Verantwortl . Schrift¬leiter : Walter Schwerdtfeger and WilhelmBaur . — Nachrichten : DENA (Deutsche AU*
gern . Nachrichten -Agentur ) , DPD (DeutscherPressedienst Brit . Zone ) , AP ;AssociatedPress ) , SNB (Sowjet . Nachr .-Bilro ) , IN »(Internat . News Service ) . — Für Rücksen¬dung nicht verlangter Manuskripte Wir®

keine Gewähr übernommen .

1 dpem .* 5ä *c

Fl

hungen der fachlichen Organisationen ^vertiefen . Im Namen der Stadt begrüßBürgermeister Dr . Ball die Verbände,Gäste und Freunde , die sich aus Anlajder Jahresmitgliederversammlung , vep.bunden mit dem vierzigjährigen Bestehendes Gasinstituts zusammen & nden . Derungebrochene Mut und die Zähigkeit derForscher plane und forme auch in schwe.rer Zeit . Gerade jetzt wäre es falsch , nurmit Interesse , zuzusehen , und es darfkeine Zeit versäumt werden , denn dieNot sei groß . Die Gas - und Wasserfach¬leute ständen nicht am Rande und geradeihre Tätigkeit sei heute besonders not¬wendig . im harten Existenzkampf unsere!Volkes .
Prof . Körting dankte den zahlreichenGratulanten und besonders der württem-bergischen Schwesterorganisationen , die50 000 Mark zur Förderung des Nach¬wuchses zur Verfügung stellte . Es sei fürihn die größte Freude , weil ihm die jungeGeneration besonders am Herzen läge.Er gab ein umfassendes Bild über diekünftige Gestaltung und Erweiterung daLehrplanes , was zu der Hoffnung berech¬tigt , daß das Institut einer neuen Glanz¬zeit entgegengeht . Dipl . - Ing . S t i e f -Hamburg hielt ein hervorragendes Refe¬rat über „Vorschläge zur Umwandlungder Energieversorgung “.

Nach einem gemeinsamem Mittagessenwar den Teilnehmern Gelegenheit ge¬boten , die Anlagen des Instituts zu be¬sichtigen und sich davon zu überzeugen ,daß der Wiederaufbau tatkräftig geför¬dert wurde . P . S.

durchschnitt von 12fl,T km/Std . vor sein « »Statlkamer îden M . D . Withworth (125,5 fctnlStd .) und J . E . Little 123,9 km/Std .) . Der1939 von Stanley Woods mit 133,1 km/Std .erzielte Durchschnitt war diesmal also nichtganz erreicht worden , was sich jedochdaraus erklärt , daß die KonMitt -renten ge¬mäß den neuen internationalen Motorsport¬gesetzen nur . handelsüblichen Kraftstoff(ohne Alkohol - und sonstige Beimischung )verwenden durften , was b>ei notwendiger ge¬ringerer Motorverdichtung e inen gewisse »Leistungsabfall mit sich brachte .Da die TT -Fahrer übrigens nicht gemein¬schaftlich gestartet , sondern im 20-Sekim -den -Abstand einzeln auf die Reise geschicktwurden , kann der effektive Stand des Ren¬nens nur auf der großen Zeittafel am Start -und Zielplatz in Douglas verfolgt werden ,weil hier die Durchfahrten jedes Konkur¬renten an den wichtigsten Streckenabschnit¬ten laufend markiert werden . Diesmal g®“in Ergänzung hierzu noch der bekannteSenior des britischen Motorrennsports , Gra¬ham Walker , zur allgemeinen Freude 0erzu Tausenden erschienenen Zuschauer überden Lautsprecher ganz besonders fachmän¬nische Kommentare . -ner .*
Viljo Heino , der mehrere Weltrekorde imLaufe hält , stellte am 5. Juni in der firuu “sehen Hauptstadt für die Viermeilen - Strecfc«mit 18 :47,6 Min . eine neue Weltbestleistungauf und verbesserte den alten Rekord u*»9,4 Sekunden .

ab , daß im Hinblich auf eine „volksnah «*
Verwaltung und Polizei “ meine Verwendungin der Landespolizei leider nicht möglichIn , den ganzen 14 Monaten , die ich als BtU"
ar,beiter am Wiederaufbau von Karlsruhe tä¬tig bin , ist mir bisher von keiner Seite auchnur angedeutet worden daß ich als Volks *fremder “ dieser Arbeit nicht würdig sei*Man kommt von Tag zu Tag mehr zu derÜberzeugung , daß wir aus der Heimat Ver¬triebenen die früheren „ Ostarbeiter “zen müssen . Wie wäre es sonst möglich , daßerlassene Gesetze bei den obersten Land » 'behörden so Wenig Beachtung finden .
Die Firma Walter Petzold , Liedolsheim ,schreibt uns : „Vor einiger Zeit haben wj rdem Landeswirtschaftsamt in Karlsruhe di«Möglichkeit gegeben , in unserer Firma Ho*

senträger hersteilen zu lassen . Wir haben mdieser Sache einen Antrag an dieses gestelltzwecks Zuteilung von Brotbeutelbändern deralten Wehrmacht , und haben ein Muster derHosenträger beigelegt . Unser Ansuchen wurdejedoch abschlägig behandelt . Obzwar wirgenau wissen , daß Brotbeutelbänder der *l*ten Wehrmacht dem Landeswirtschaftsamtnoch zur Verfügung stehen , gab man yn»den Bescheid , daß die noch vorrätigen Bän¬der bereits vergeben seien . Auf die An¬frage von unserer Seite , ob wir diesenBescheid schriftlich haben könnten , erklärt #man uns , nein , das könne man nicht m»*chen . Wir fragen uns , warum nicht ? 2 »welchen Zwecken werden diese Bänder ver¬wendet ? Ist es nicht besser , diese Beständefür einen nützlichen Zweck zu verwenden ,als sie in Lagerkammern vergilben zu 1#*"sen ? Oder werden die Bestände nur für be¬sondere Zwecke verwendet , von diesen di«Öffentlichkeit nichts erfahren soll , und be¬kommen diese Bestände nur besondere Kun¬den zugeteilt ? Unserer Ansicht nach erfül¬len die Bänder einen besseren Zweck , wer ®sie die Hose eines Arbeiters halten « #iswenn sie in Lagerkammern zu Grund ® ä *!hen . Was meint die Öffentlichkeit dazu ? Undwas das Landes wirtschaftsamt ? “

1
wtnschli;
toten
sem Zus <
zusätzlich
fett, da £
tet wer «!
Schtuspi
Wirterav
modere



Hummer 69 Anzelgen - Beilage rrBadfscSe Neoeste Nachrichten M Donnerstag, 12 . Juni 1947

Melchior Poeten rfeder , m . Ä>. riä . 9*1. M« a , m. ft ., ft .
VaÜ> ** *** Gott n* hart . , heldeob . lUoff in Ober .
wtcfrterich/RhL , «. 3 . 3. n sich . Sa uoeegb . Schm . :
Mar ft « Pentenrieder geh . Zeüer m . Kd . Heospeier .

Peeltna Eberhard Wwe . geh . Joggerrt , ni , gt . Matter »
w . a . 3 . 6 . 47 na «A echw . Leid , i . A. v . 75 J . üb die
ewige Heimat ebberaf . Für erw . Anteil « . herxl . Dank ,
Im Nsan. aÄ. Angeh . : Albert Eberhard , Nteeaiueafrr . 27 .

Hermann JIck , Schnetderaetr ., uns , lb ., gut .» treusarg .
Vater , vcrsch . eon 7 . 6. 47 . Für erw . Anteil « , sowie
Bl .-Sp. . fres . f. 4. ft . Warta 4 . H. Pfarr . , eew . 4 . Ge -
«aögr . Frohsinn dk . w . Ml . Die Angebot , JöHiage * .

lndou Bürg , Aatom l . R * 2«. Sb. Mun , gt . Vater ,
Schwg . , Onkel , lat »• lg-, cehrw . Leiden a. 3. 8. »an/t
«mtoeM. I« tief . Tr . : ftoe* Bürg gte . Steinmene , Olga
Büog « . Tw . Bete. 12. 6., IB M Hptfr ., Khe . , Sofieort .107.Otto Bienftg , Angeot ., m. ft . 0 . Mao« , uoa . gt . Vater ,
L i 9. ( , a . lg . , scfcw.» » . gr . Ged . ertr . Ld. von uns
geg . Beeid . 12. 15 U . „ Frdh . MuMbg. Herta Brezing ,
geb . Rohe , Hlldeg . Brewing u Angeh . Khe,» Sümeiet . 2 .

Maria Anna Vogelmaan geb . Braun , ns . ft . Gatti « , uns .
gei -, berzeasg . Mutter u . Gnatt - , ist i . A» v . 70 J ., n.
lg. L4. « . e&tsehl . F . d. tr . HtatesfeL : WUhein Vogel ,
min « Kbe-, Rfttheimeretr . 24 . Tr .-F. 12 . 4.. 12 .30 , Krem,

Otto Schwan . KoQ&törmeseter , mcb mitiggeliefet . Mann ,
u« a. treoaerg . Vater , S chwi eger s t. o. Greßv .» verschied
plbtrL am HiraecMog i . Atter r . 64 Jahre « . Xo tiefer
Trauer : Marie Schwarz ned FarrtHe .

Um Lange geh. Schmitt , «ns . lb . Mtrttor , GroBm. « . Te.,
ist a . 9 . 6 . , n . fcz. Krfch.. i . 83 L | . «. entechl . ln tf . Tr . :
Fa . Wiik . Lange , Hdftvectr . , Frieda Büttner geb . Lange .
Bete. 12. 6. , 10.30 . Hptfrtfitf . Bitte kerne Beilridsbes .

Bttsabeft Rethenael geb . HiiRer , meine liehe Frau , un¬
ser # Matter , Tochter und Schwester , lat heimgegangen .
Für die zahlreiche Triinahtn « herxl . Dank und Ver¬
gelte Gott ! M . Rotoennel , Bäckermeister , OstTingen .

perdl Herian , un ». liebes , eiftz . Kind , wurde am 10. 0.
unerwartet in die ewige Heimat ebberufen . Beerdig .
Freitag , 13. 6 ., tun 15 Uhr , Friedhof Muhlburg .
Ia tiefer Treuer : Else Herten und Angehörige .

Ihr « Veriobang geben bekannt : ^
Inge Sieger , Friseuse — W1U1 Lang, Friseur . Blankenloch ,

da« 12. Juni 1947 .
Geberea : N

Helat Theo : Uns . Sonntag *}. ist enget . 8. $. 47. la dkb . Fr . :
Fred Atrchtef u . Fr . Klara geb . Eiteart . N. Vlnc .-H . Df* Stahl ,

Fall , HarreastraAe 11, Tel. 2303 . Eft Cebanbla -Füm: ,,Kr.
Deedfi geht ft die Stadt “ mit Gary Ce#per und Raft
Demelly Beginn : 15.00, 1730, 20 .M Uhr . Verveakenf :
Täglich 10.00 bis 12.00 Uhr . Keese eb 14.00 Uhr . Ab Frei ,
tag : Voranzeige : , ,Der Engel nt dem Saätenepvri “ .

Metra pol ln K - Wefterfrid , NeckerstraBe 32. Tel . SOI. Rente
letzter Tag der deutschen Hfcrtkemödle „ Meiste Preoatift
Josef »*# " . Ab Freitag : „Im Schatte « des Zweifels '* mit
Theresa Wrigtfc u. Joseph Gotten . Beginn : 10 .00, 20*30 tf .MT. tu K.-Durlach , Ruf 864 : Heute lefcttne !*1 Dl« deutsche
Fümkomödto „ Spuk ün Schloß " m. Paul Keanp, MbrgötHjeftcher , Alb . Mattersteck u . a . Ab morgen Freitag
Haas Moser , wie ihn keiner kennt , eie schrulliger Groß -
vater in dem redeenden Ixrotspiel „Das Ferienkind ' ' mit
Theodor Danegger , Leo Fenken n . a . Beginn 15.30 ,
11.15 und 20 .45 Uhr .

Kall ln K.-DerUch , Ruf 075 : Heute Iehstetetet Soerfa Heaie ~.
ttx dem Aoaefttt asags-Oermrue -Film , .Adoptiertes Glück **.Ab mergee , Freitag : Der Wlen -Kfta „Ehnnel der liebe
Herrgott sein ** mit Hass Moser , Irene v . Meyemdorff ,Frite Odemar u . a . Bogitm 15.45 , 18^ 0, 20 .15 Uhr .Skala ln K.-Dmiach , Inf 180. Heute letztmals <tie deutsche
Krimmalfcom&die „Spuk im Schloß ‘ mit Paul Kemp undM . HieHcher . Ab Freitag bin 19. 6. 47 Hane Moser ln
„ Das Ferienkind “. Ein deutsches Filmhislepiel mit lizri
Hotesdnih , Harry Hardt « . a. m. Voret : Wo . 15.00 , 17.30
und 20. 15. So. : 13.30 , 15.45, 18.00 und 20 .15 . Vorverkauf
an der Theaterkasse .

GroBe Boxkämpfe im Stldt . Komzerthaua. 1. 5. S . V . TJla
gegen KTV 46 am Sonntag , 15, Juni 1947, 10 Uhr vor¬
mittags . Eintrittspreise : 1.— bis 5 .— EM,FTfiehllagel wir laden bereHCh ein su der Tanzveranstaltungam Samstag , den 14. 4. , im Ziegler ^Saai . Beginn 18.00 ,Ende 23 .30 Uhr . Es apicdt die Kapelle . JJÖhsnerwaM ’' .Kail OUe GBts, Malerei a. Graphik . Eröffnung der Ass -
steQeng In .Mannheim . SanoL , 14. 4. , 15.00 . Bgon Günther ,C .m .b .H ., Mannheim , Lange Röttefnt . 11-20. Ständig Werk«von Ackermann , Baumeister , Baerwind , Eichorn , Gelt -
lloger , Ritedd u. a ., ferner exotische Kunst . 9—12, 14—18Uhr , außer Soonteg und Mittwochnacbaittog .

KonxertcBreklion Kart Nealridt
Lieder - and Arienabend Ahna Linden (Maunheim ) , Sopran ,Sonntag , 15. Juni , 20 Uhr , Munzsaal , Am Flügel : Heinz

Mayer {Mamfeeira ) . Liedergmppen von Schubert , Brahmstmd Hugo Wölf , Arien von Gluck , Goto und Weber .Karte « von 2.20 bte 4 .40 bei Kurt Neufel dt , Waldstraße A3,Ami » Greif , Kaiseretr . 201 , Germ .-Kiosk u . an d . Abondk .

Ahgeogme ngois von der 4. Klasse der Vkribtsdnile .
4. FlirkftlaAH —ftudi flftafti . BerafssAntof Fretft « . den
4. 7. 4f , 15 Ukx. Srimipftrbtef Und eMe HM <ftmgri «bT
ünge and Aoleratiage , ebne Rücksichi euf da« Alter ,ferner beuftx . GeMBe» and Toftneftr «, sowie Anfänger in
Verwateuo 9 ri>elrtobe « , ixefwWbgea Berufe« and Apothe¬ken , sodem sie des 18. Lebensjahr nach nicht vollendetheben . Aut die Te rpfficbtcng der Leiter dar Gewerbebe .triebe ln Karisr ^ e und Umgebung , die eefeulpfliehttaenihrer Betriebe alsbald annesneMen , fhnen die cur Erfcl -
hing ihner Berafsschttlpfhcht erforderliche Zeit nu ge .währen und sie zur Sehulpflicht aortrhofteji , wird hin »
gewiesen . Die Dkektion .Schwimm - n . Semenbad Gräben , Bahnstat . Graben -Nenderf .Täglich geoknet von f9»>~-23 Uhr . GroBe Liegewiesen mithenfeetaan Wriftbrit . Bririsdmngen , FabrradmrterstelUag .Der «m ft . 3. 1914 ft Mtgart geh ., exdeteb In Karlsruhe ,AÄenstr . 2a, web nbftl geweeeae Gelherd Einst Apelerwird für tot erklärt . Als Zeigpunkt de« Todes wird der3. 10, 44, 24 Uhr , Aesftjest. Khe., 12. 3. 47 . Asrtsger . A2 .
VoÄot ^ TT53Ä - Äauhheardackel ewü . , scbw./

braun . Belehnung Karls
ruhe , Roonotraße 10.

Deutscher Sch&feriroad zn-
geiauf . Polbei Gettnoeuer -
kaeerne .

Brosche , hufeisenf ^ ver !., er .auch ia Durlach . Bel. For*
eter , Khe ., Sofienstr . 166.SUb. D.-Arabaadehr Badenn-
stalt Ettling , b . Pfonfh-eim ..St . Fronln . vl , Dr. M . Len*
nartz , Ettl . , Bismerckst . 10Gold. Uhrkette (feine ) , 30 . 5 ,Linie 6 od . b . Hauptfriedh .verloren . Gute BelohssongStüber , Karlstraße 89 , IV.Geldbeate ! 9 . 6. ver ! . Gute
Belohn . Händelste . 9, III .Schw . Geldbeutel 9 . 6., abds
verl . Gute Belohn . BNN

’
Anzeigenabteilung .

Zalassangspap , WB 56 743 f.LKW verlor , im Umkr . von
Karlsruhe . Belohng . Mahl ,Karlsruhe , Degenfetdstr . 19

Fahrzengn . WB 54 471 verl .Peter Beuscher K*G., Khe . ,Oberieldstraße 3 .W.B, 36 312 auf Fahrt Dur*
lach—Karlsr . nach Unfall
verl . Belohn . Karl Fried -

7s nm rinft9aa

Rheingold , Rbeinotr . 77 , Ruf 6263 . Nur nodh heute ,4>as
Feriettemd “ mit Hans Mooer und Lizzi Holzschuh . Ab
Freitag , 13 . 6. ,Maske in Blau **. Der deutsche Großerfolg
de# FUme mit Wolf Albach -Retty , Klara Tabody n . Hans
Moser . Sa . bin Dienstag 15.30 , 17.45 und 20 . 15. Mi., Dem« ,
und Freitao 15.30 und 17.45 Uhr .
Im Variete : Gaitop . Dir . Berger . Deo neue Programm
mit Wi . v . Barby , Strunk , Cavalini , Mac u . Jonny Mar-
cello , Oteros Bwondel . Eretfcftssige Kapelle ? Voret . v.
1. bie 15. 6 . 47 , Mittw . , Denn . u . Freit . 24 .30 } Samst . n .
Sonntags 24.36 Uhr . Vorverkauf für Film u . Varietd an d.
Theaterkasse . Wo . : ab 14.30 , So . ; ab 12.08 u . trief . Best .

AUantik -Uchtspisle , Kateeretr . 5 (Durlecher Tor ) . Charlie
Chaplin in „Geldrausch ' *. Heute lotetet Tag . Ab Freitag
,JlonMn einer Tänzerin **. Ldben und Aufstieg eseer be¬
samten Täneerin mit Leretft Temsg und Cansad Veidt .
Anfangeeeit, : 13.00 , 17.36 , 24 .44 ; Yerrft . t*gL eb 13.34 U .

Glerla -F^ aot (Reodellpftft ) . Bmoi Lnbiteck , der «nvergees .
deuftcke Regtmear , neigt uns grins « neuen Film der
Merie -GQMwyvwMayer' Frodafcttoa in dänischer Sprache :
tJteodezvwus noch Ladenschluß ** mit James Stewart , Mar¬
garet Sullavan und Felix Breseert , dem aus zahlreichen
deutschen Filmen bekannten Komiker . Sn Film aus dem
Alltag — doch ein nicht alitfgl . Erlebnis ! Täglich 5 Vor -
• teUungee : 13.00 , 15.00 , 17.00 , 19.00 , 21 .40 Uhr . Vorrerk .
ab 10 Uhr . Acktungl Samstag , 14. 0. Spltvorst « Beg. 23.64.

,jW< Kurbel **, «■ der Haaptpost . . .Der letzte Schleier *’ mit
James Muos , Ana Todd, Albert Lieven . Ia deutscher Spc.
Aafengsz . 13.00 , 15.30, 18.00, 20 .30 . Heute leInter Tag .
Freitag Premierei Heinz Rühmaan schenkt Heiterkeit als
Regime « seines erfolgreichsten Lustspiels ,»Sophienhind ”
mit Hannelore Schroth , Käthe Haack , Harry Lledtte .
Tägl . 5 Vorstell . : 12.40 , 14.45 , 16.50 , 18.55 , 21 .00 , Tages¬kasse ab 12.00 Uhr . . Vorverkauf Erbprinzenstr . tägl . 12.00
bis 19.00 Uhr (außer Sonntag ) , telefonisch u . 3682 von
10.00—18.00 Uhr . Acktungl Freitag , Samstag , Sonntag ,23.04 l %r , Spitvorstellung .

Badischer Kunstverein , Khe ., Waldstr . 3. Die Verlosung
1946/47 bat am 3. 6 . 47 unter Aufsicht von 2 Urkunds -
persoaen und des Schatzmeisters hn Kunstvereinehaus
stattgefooden . Beteiligt waren 362 Mitglieder , die ihre
Beiträge 46/47 mit je RM 4.— bif 31. 3. 47 entrichtet hat¬
ten . Gezogen werden 21 Gewinne . Die Gewinner werden
durch Postkarte benachrichtigt . Die Nicht -Gewinner erkal¬
ten als Verausgabe 1946/4? « ne Lithographie von Augus !
Kutterer . Das Bfttt liegt an uns . Kasse zur Abhol , bereit .Besteche Lebens-teUnngi -GesellschaJI , Bee. Khe . , Rettsntgs -
ecbwltemieni Jeden Sonntag bei gutem Wetter . Treff¬
punkt Rappenwört ,

Debeka , Kraakenverslcheruegsver <tn a. G . , Sitz Düsseldorf
o. Ksblenz am Xkein . Die diesjährige Vertreterversamm -
l'Ung findet em 29. u . 30 . Juni 1947, vormittags 9 Uhr , in
Koblenz im groBen Siteungssaa ! des Rathauses statt . Die
Tagesordnung liegt bei der Hauptverwaltung u . bei den
Bsrirft ver mal tan g ern zur Einricbtnekme auf . Kebleac , den
27 . Mai 1947. Der Verrtaad .

„LaaaalUa * Karisrabe . Beerdigomg Pisetog , « . 4., 15 Uhr ,Friedhof Mßbftufg . Siagetoade fälft aw
Frrie SpieL « . Spertvgg , Khe . Fzetimg «fteod Spsrtpftte ,

Hauptprobe zur Stadion -Weihe .

Antrieb « Bekan «itin «cbuftfen
Handelslehranstalt I and n Karlsruhe , KrlegsstraAe 11t.

Anmeldung für das am 1. 9 . 47 beginnende Schuljahr im
Sekretariat , Kriegsstr . 114, 2. St . , Zimmer 12, jeweils von
IS—17 Uhr an den unten bereicherten Tage » . Mitzubrin¬
gen ist dos lotete Schutzeugoto . Die Aufnahme ist abhän -
9*9 vom Bestehen der Aufnahmeprüfung . 1. Wirtschafts¬
oberschule am Donnerstag , den 3. 7, 47. Bedingung für
die Aufnahme im die unterste Klasse (7 = Obersekunda ) :
Allgemeinbildung , wie 6io durch den erfolgreichen Be¬
such der 6. Klasse (bisher 5, Klasse ) einer Höheren Lehr .
anstalt erworben wird . 2. Höh. Handelsschule mit einjähr . ! Rasser . br . Dackel
Lehrgang am Mltlw ., 14. 6. 47. Miudestanforder . wie unter i S. 5. aöh . gek . Hohe Bel
ZiffeT 1. 3 . Höh. Handelsschule mit zweijäbt . Lehrgang ; . u . Futtergeld . Vogel , Kbe .,am Mittwoch , den 18. 4. 47. Mind ^rterfordemis : Gutes ‘ Kronenstraße 56.

mann , Khe ., Kriegsstr . 151*
Schreibzeug in kl . Format , 4 .6. verl . Umsteigest . Duri ,Belohn . Bäck . Kuhnert , Ett¬

lingen , Pforzheimerstr . 43.
Br. Aktenmappe m . Preiska¬

talog Kriegsstr . verloren ,
Klumpp , ScMBerstrafie 54.

Br. B .-Lederhandschuhe 6. |
22 Uhr, Westet . , od . Tel .*
Häuech . Möhlbg . Ter ver¬
loren . Telefon Khe . 5848 .

! P . br . Leder -Randschnhe ,9. 6. Linie 5 , Weberstr . ,Krankend , verlor . Roggea -*bachstraße 24.
Rot-br. Bleyle -Weste verlor .

Rrichenbach -, Auersfer., Al¬
ter Graben . Geg . Beleha .
(Obef ) . Schober , Dvleck ,
Reichenbackrtr . 3 .

K»ake »jaaker , far.-gestr . 4. 6.,
19 U . , Landstr . Hehenweti
tersbach , Zündhütle vertor .
Durlacb , A&4on-Bruckner -
Straße 8 , II . . rechts .

Knirps , 4. 6. Lieferwagen
Khe .—Hagsfeld liegen gebl .
Fakrer wird um Anschrift
gebet . Frey , Khe .-Hagsfeld ,
Weglaogstraße 7 .

NummerascMld W-B 54-883 ,
4./9 . 8. Bracheal —Weingar¬
ten verl . Karl H . Schöffler ,
Ferntransporte . Karlsruhe ,Scheffetetr . 55 , Tel . 5941 .

Waldi ' *

BteHen • Angebot *
Verher Arbeitsamt fragen |

Dipl .-Ingenieure , Ingenieure ,erf . , eelbri . Keastrnkteure ,HiHekonstruktoore , Zeich¬
ner , Stenotypistinnen , Kon-
toristhmen , für uns . kies .
Betrieb t . Fernmeldete cSwik
und Elektro -Akkustik ges .
SdirifM . Beweib , an : Sie¬
mens & Halste A G ., Be¬
trieb Khe ., Vorholzstr . 82 .Bauführer f. Hochbau (Dipl -
Ing . od. Absolvent Staats -
technikum ) sofort gesucht ,Dyökerhoii 8e Wldmann
K.G. , Khe ., Kreuzstr . 19.Bdulriter für Hochbau , mit
reichen Elf ., sof . gesucht .
Dyckerhoff & Widmann
K.G ., Khe. , Kreuzstr . 19.

Hechbautechniker m , gutenKennt« , in Entwurf , Bau-
Iett . n . Akrechn ^ znverl .
Kraft f . selbst . Beschäftig
in Architekturbüro sof . ge .
sucht . ■ mit Gehalt unter
9201 an BNN.

Maschiaenbockfcalterflfl ) für
texte ater . B. -Maschine mit
Zöhlw ., in gute Dauerstellg .u . aufsteig . Position , sofort
gesucht . Handgeschr . S sn' t
Gehalte -Ansprüchen und
Zeugnisabschriften erbeten
unter 9384 an BNN.

Eff. Buchbalter (in) aof . ges .
E3 u . Ni . 5456 an Werbe -
ges . Südwest , Karlsruhe ,
Postfach 208.

BnckhaHerft«) 2X wOcbentf .
f. Buch/ . , Lohn, Steuererb .
geoaebt . ■ 9387 INN .

Kentonstpa ) f . Buchhaltg . a .
Korreepond ., evtl . a . halb¬
tags , gesucht . ZentraJ -Dro-
gerie Paul Vogel , Durlach .

Indostife -Haadriskfm ., mittl .
Alters , berufseif ., repcis .
Persönlicbk . . f . Ausbau und
Leidang d , Eiokaufsebteilg .
kies . a»ges . GroBfirroa pes .Für in teil . Kaufm. ledenter
Branchewecbsel . Handschr .
B ifeit alles Unterlegen
unter 9385 an BNN.

Jünger , kaafm . Angestellter ,
mögl . a. d . Versieb .-Fach ,
in Maschinenschr . u . Steno
bew . , von hies . Berirkodu .
gesucht . S 9313 aa BNN*

TsxtOtaebmann , bei i Bad .,
wftrtt . « . bayr . Webaseien
best . eiagsOttkri , mögl . m
PKW , c . Bftt . gg. Fisum
a . Psov . v . WäscbefeArft
n . TecMgrBk . sof . gesucht .
M n . Nr . 3BS Aan .-Exned .
A<olf Ante , Saarbrücken ,
SchenJtelbernstrnBe 12.

Erfahre « , VeriUufsleiter , der
Vertrieb reerganisierea
leiten kann , v . groß . Work
der metaflverarb . lad . der
wesfL brit . Zone ges . Ex*
parfkemitn . u . Spraekke .
erw . ■ E (B14 an Ana .*
Exp . Jak . Tewinelel , Wtep-
eertri -dberfeRl .

Rnbr . Eftkinfer f. efaechl .Artikel in Wtirftbg ./Boden
gesucht . SB u . 2517/47 an
Ann .-Imke , Frankfurt/Main ,
Kaiserstrafie 36 .

Eft - m. Verkäufer f. Großh .-Uatern . bei hoh . Verdiettst -
M&gä chb ft Dauerstellg .
•oi . ges . 9B 9238 BNN.

Eft - n . Verkaufsvertreter auf
Provirionsperis sof . ges .
OB unter T. G . 579 an Amt .-
Exp . Carl Gabler GmbH . ,München I , Theatinetst . 8/1,

Berirkslritung für Khe . von
südd . Lebens -Vers .-Unt . su
vergeben . Nur befih . Fach ,
fcräfte , we . die vorh . Org .
ausb . k ., sehr . u . 8986 BNN.

HptvertrL e . Vertreter v . al¬
ter Kranken - u. Steibek .
f . Baden u . Wttb . gesucht .
S . gt . Verd . 59 8990 BNN.

2 Vertreter für den Verkaul
eines gutgehende « Artikels
ah Private sofort gesucht .
H 9047 an BNN.

Vertreter z . Bes. v . Privet -
ktmdsch . (kein Verk )̂ f . d.Stadt * u. Laadebz . Kho.,
r *urlach , Ettlingen , Bretten ,
Pforzheim p . 15. 6. 47 ges .
Herren u . Damen , auch
Kriegsvers ., welche leichte
Tätigkeit ausüben können ,
schreiben u . 9158 an BNN.

Vertreter b . Privat -Kundscii
gg . gute Prov . ge« . Nur
gt . Artikel . F. Ausliefe¬
rungslager Kaut . ca . 2000 .—
RM erf . Willy Hoffmenn ,
Versendgeecb . , Memmingen ,
MaximilianstraBe t ! .

Tücht . Vertreter (ia ) z , Bes
von Privat , f . gutgeh . Ar-
tik . sof . ges . S 9166 BNN.

Landwirte , jung , gebild .-, a .
hauptber . Vertr . u . land -
wirtseb . Bezirksberater zur
Wert )usg ft d . Landwirt¬
schaft v . Hof m Hof ges .
LIG Land -Inveofar -G .m .b .H.
KoMingo* b . Haanover .

Rühriger Expedteot sof . gee .
■ u . Nr . 5440 an Werbe -
ges . Südwest , Khe . , Post¬
fach 200.

Ft>4balltrafter für Verein d.
Bezirkskl ., Nähe Karlsruhe ,
mögl . «kt . Spieler , f. sef .
gesucht 89 unt . K 1398 K
an BNN.

FuibalUselaer , mögl . aktiver
Spieler , gehuckt . Spertver -
rin 07 , Wöschbach .

Phetegraph (tn) für Photo -
Atelier in Khe . gesucht .
S 9130 an BNN.

Droglst ^ln| f ja Dunkelkammer
, auageWldet , ges . . 8 9267
au SMNr

f Erf, Seemann , m. Hochsee -
paftmit u . SehMThsukeimtn.
ia Laheoseteiftng ges B
am Meckert , Khe. , Geb-
hor«Straße iS. Teftfoa 2604.Getßechmtod , * . «« . ^ nachl .Arb . best , vertr . , gesucht .
OD 912» an BNN.

Stahlgraveore , Goldschmiede ,u . Mechaniker f. Schnüt -
werkzeuge v . Knopf- und
Schmuckfabrik in Westfal .
ges , Zuzttg^genebong . undW-oha . w . beschafft . Rück*
spr . m . Beaufte. wird vor *
her ermögl . Ol 9181 BNN.Tücht . Stahl stich griv eur «.
Sttsttg . ges . Zueog gerich .C0 u. S 754 an Süweg , An-
nene .-Exped ., Stuttgart 1,Postfach 900 .Tücht . Fachmann auf d . Geb.des Lautspr .-Rundfuak -Ge.rätebaues bes . erfahr ., alsLeiter u» Organisator unsin Nordbaden geleg . Betr .
ges . ® die vertr . beh . wer -den , unter 9239 an BNN*Masch .- «d. Werkxeugschlos .ser und Werkzeugschmied
«of . ges , J . König , Durlach , Wriherstraße 20.Kfz.-Handwerker nJ jüngereHilfsarbeiter werd . ringest .Autohaus Beier , Karlsruhe ,ROpporrerstraße 2b .Kraftfahrer f. Generaterfahrz .«ow . Maurer , Hflfsarbrit . ,Umschüler u . Lehrlinge so¬fort gesucht . Baugeschäft
Nagel , Khe . , Sofienstr . 116.Tücht . Tankwart , auch zur
Wagenpflege , sof . gesucht .0D R 1365 an öba &ex . An * .
Etped . , Pr« bürg i . Br .Tankwart , evtl . gri . Auto¬
schlosser . alsbald ges . Neu .vulke , Khe ., Dari . All . 165Perl . Dreher gg . gt . EntL
u . Palrrgeldverg . sof . ges .
Haykiran K.-G ., Neuburg¬weier b . Kbe. , Tel . Mörsch
Nr . 7 üb . Fernamt Khe .Präser gg . gt . Entl . u . Fahr -
geldverg . sof . ge«. Hay -
Mran K.-G . . Neuhurgwrierb . Kbe ., Tel . Mörsch Nt . 7
üb . Fernem* Karlsruhe .

Möbelschrefter für Möbelge .
echäft in Khe . sofort ge~
sucht . B 9275 an BNN.

Möbelschrefter in A . Werk .
Stätte , a . halbt ., gesucht .
23 9259 an BNN.

Znverl . Schneidergehilfe ges .
spät . Geschäfteüberaahme .
E 9091 an BNN.

2—3 tüchtige Schuhmacher ?.Maß- n. Reparaturarb . bat
gt . Bez. in Dauersteil , ln
Khar . Betr . sof . gee . B 9381
an BNN.

richtig , Schuhmacher sofort
gesucht Kyre , Karlsruhe .
Wrinbremierstrale 6.

Schornsteinbauer (Maurer -Hel.
fer ) stellt nur Zt . ein :
Schornstein - u . Feuerunga .
bau Franc Hot, Frankfurt
a . M. , Stresemanealloe 33 .
Bezahlung : Leiehmgeloha .
Arbeitsbereich : Weati . Zo.

2 Herrenfriseure , 1 Friseuse ,
sof . ges . Frisiersal . Zehder ,Karlsruhe , Lessingstr . 37 .

Tücht . H.-Friseur sof . od . sp .

Sekretarft v . gröl . Fabrik - j Friteuse ln erstes Geschäft
uoCera . ft Khe . -Durlach z . I gesucht . ■ 9JB8 au BNN.
bald . liatr . gee . CS §309 ; Fiua od . Pri . f. MwA und
an BNN . ' Hälfe i . hehonnm .-Qwek . v.Tticht . Bechhulteria , mögl . m . aJtotewt. Hecra ge«. Weira .
Ruf-luchh . vertr . , gesucht ,bei guter Bezahlung . K u.
5649 an BNN Durlach .

Jg . Kontoristin , die a . Sterns
u . Maschine beh . , für Le-
bensmittelgroßh . ges Si
K 1205 K BNN.

Jüng . Kontoristin , m. guter
Schurtsildg ., gew . i . Steno
u. Maschinenschr . sow , all-
getneft . Bürenrb . baftmögl .v . Faferifcbetr. in Kaffer ,
ges . Werksküche Vorhand .
C81 9264 an BNN . A

Jg . Keutoristft , perfekt in

i ge«.
i. Hwm . ■ 9961 1MN

Kft Bersch werter m Kind
ab 25. 6. ges . Votourt . täg¬
lich M—-44 Ufr . v . Sahic ,
Kerisr . , Kopetleestraße 8 .

Haushälterin für alleinrtehd .
Herrn gee (pen *. ev . Pfar¬
rer ). B 9045 an BNN.

HtwluB uiiillldl ttt , zogt al«
Aushflft h id ., gut . Vteed .»
not . fH . Outätei z , Pflug ,
Dofftsh .

Ehrl . , ff . Haeagshttff » , 17-^25
J ., 1. Backerri u . Kolo-
nlalw .-Geschäft aof 15. 6.Schreftm . u . evtl , fronsös . ! ges . Eg 6708 BNN Bruchsal ,Spraehkenntn . , gesucht . E3 1Hausgehilfin ft Hous-

9170 an BNN. | halt gesucht . Messeng ,
Kontoristin , m. all . kaufm . ' Karlsruhe , Kriegestraße 133

Arb . ver &r., ges . 9 mit Haasgehfffft gebucht zu 3
Uchft . u . 9127 an BNN. ) Per». Kost u. Wohng . im

Ŝtenotypistin , gew . Steno - 1 Hause . S 9222 an BNN.grammoufn . u . Maech .-Sohi . Haushaltbilfe f . 1—2 Tage ft
vott Großh . in Khe . sofort ; der Woche gesucht . Tele-
ges . Zeugn .-Abschrift . ua :U fon Karisrirhe 8381 .Lichtbild Q3 u . 9217 BNN . i Hüte für Haushalt gesucht .

Stenotypistin mH gut . Bilds . . | Bleeke , Karlsruhe , Glucit -
d. durch überd . Leiste , höh . j etraBe 12, Tel* 3204 .
Ansprüche -u . Sefbstäodigk .

'■Jg . Frau als Haushalthüfo
erstrebt , von bedeut . Goroß- j ges . SdMafgelegenh . vorh .handetefirma f . bald ges . | Brombarfier . Karlsruhe ,Handschr . 69 aut Gehalte - j Brabmsrtreße 21 .
Ansprüchen usw . erbeten 1tifcri . , Heiß . Mädchen ges .-unter 9383 an BNN . I Bäckerei Rotirfuß , Karls .

Jüng . Stenotypistin , euch ge - ! ru.he> Benriiazdrtr - 4 .übte Anfängerin , hold ln ' Ehrl . Mädchen , ni . u- 20
Dauerstellg . ges . Leo Ros* ,j f . Geschäftshaus !», v . 8—14
Karismhe , Karlstrafie 21 . 1 Uhr bri gut . VerpflegungErf. Stenotypistin , mögl . m 1 u . Rae. gee. Tel . Khe . 7290.
eig . Schrefbanasoh . , fauch ! Jüng . MSdChen, ehrl . n . rti-
haül .) sof . ges . 0 5462j verl . , für Haoeh . (Lebens-
an Werbegea . Südwest , | mitteleesch .) tegetiber gea .Khe . , Postfach 288 . fl| §478 BNN.ZuverUss . Kraft , sich . Steno - {Tüchtig . Mädchen f Küche
typistfn , m . gt . Eeu ^ a . , für
kunetgew . Betrieb geeign . ,
möglichrt sofort gd &ucht .
BU unter 9381 an BNN.

Weib ! Bürokraft m. Buchh .-
Kennt « , v . Ind .-Uutera . i .
Khe . tot . od . 1. 7. ges .
S 9277 an BNN.

Junge Btirohitfe , m . Kennte ,
in Maschine , in Schreiner¬
büro ges . Inter , f. Betriebs¬
büro unbed . erfordertica .
B 9310 an BNN.

Frluleln mit Kenntnissen in
Steno u . Maschine in Am-

. ^ fangsstellung od . in Lehr«
als Bürebitfe ges . Theed .
Schmid , Gtoagroßh . , Khe . .
Rüppurr « Straße 54 .

Verkftoferinnen für alle Ab-
tefl . nef. ges . Kauffrau«
Schneider . Kbe .. Kaiser -
« fräße 121.

Verhäeferfn für Lebaasaittel .
geschürt sofort gesucht . K
9496 an B?4N .

Dame n« t gt. Garderobe für
d . Verk . v . Schmuckwar .
gesucM . OB m. Lichtb . u -
9124 an BNN.

Geb . Jg. Dame ela Begleiäg .
v kriegevers . Geechiftsm .
gee . Bild« 9311 an BNN.

Tücht . Direktrice z. Aafert
v . Modell -KIefdern u . Man-

u . Hausaxb . sow . BeBcdclün
sei . gesucht . Jul . Weiß ,
Khe .» Rüppurr« Str . 24a.

Tücht . Mädchen ft kl . Ge-
« dhäftrtish . (3 erw . Per*.)
ges . Vertra ucuftrtc ttg . Er>- [
geiherd , Kho^ Eteeslohr * |
straße 47 .

Tücht . MSdchea od . Putxfrauji . kl . Heuvh . betet , ges .
Kbe ., Bencirtr ofo 9 , HI.

Midchea , ftril ., ehr ! ., b . gt I
Lohe »ef . in Geceh .-Hrii. |
gesockt . 69 9243 an BNN.

Mädchen , jüng ., eftL , fleiß . ,z . Mltbflfe 1. Wlrischaftl
u . Meftgerei b . Jfhe . sof .l
ges . ti*a .-A«eeM .J UngererJ
NenfoeA ,X . FeMscfrld41e**,|
BchwMeAe 54

htedefran , jg . , f. Ha
ft « e -if. geentiht BBckerell
Arhridt , Grüta . lu tiierpt . [

Kechtxan v . Kochlfttie f.
triebsk . eef . ges . S untJ
9262 an BNN.

Stundenkfffe für Hans
Garten zu bindert ,
gesucht . ■ « Ml BNN.

Stundenfrüfe an 4—6 WoeteJ
Tagen geencht . Peee
Khe. , Riadsbahletreße 4.

Etitfa gesucht , 3X2 Sh
wöchenti . Rößler , KarlsrJ

teln sofort ges . HÖpfner , } Markgrafenatraßc 36 , II .
Haus f . (eine Dameumoden ,
Khe ., Klosest . 12, Tel . 89Ö4‘;

gesucht , evtl , zur Aushilfe . (Tücht . Friseuse ges . Salon
Wilh . Bürkle , Khe ., Jolly - I , Künzier , Khe . , Stadt . Vie*.
SfrflBe 2« 1 CtfdtLdd , Ruf 7625 .

Putzfrao ges . Khe . , Bah
hofriraße 26 , TV.

Intell . Lehmädefren ge
. Rechtsanw . Händel , Kn

rohe , LejbsfzsA 2, 7#L >

I /



Verkauf

686 kf ftckwetftetektrodea ,
etar tousnaaaptel't , Marke
Phönix , 400 nan lang , 5 hi
■a Dm., z. Pr . v . 9.— KM
pro kg uu verkL lag . J .
Laaetekf ? ~‘Bre«lea (Badem) ,
Garteneriafte 4 .

BeUftnge , Kot« Rüben , Wir *
•rag , Kohlrabi , je 10 000
St., tu verkauf Gärt«er ei
BAU, Kb« . , Wtthefanetr . 60

Herrn er kt

Bcklachtpferd «, euch ver -
wngWctte , kauft lauternd u .
holt au jeder Zeft ab :
Pfardeeefelftchteref Wilhelm
Reatecbter , Pforuh-.-DUtetein ,
Hrieauerete . Mi , Tel . 2077 .

Jg . Ziege , 4 Wo ., gg . Milch -
&cte*re»n Pieatd , Heiadorf ,
Luisemsirafte 9.

» ckleta . * Wo . , m wwkeui .Platr , Khe . , KriegeMt . 117
segeo k* lcfc ;

**«ge . a « taf Betört ,
Sctnefbeug.

Eto Stoma 1,1 Zacfetgtaoe jo
rorit . Bl 920« Mi BNN.ZmrMhMo , ljihi -. , » 1. , 1-
j»hr . Haoto br .. <pj . GKieto
m. KAckea od. Jenghühnet .Ocfio, Korfar. , Kooradia -
Kreuteer -StreBe H .

ttichllg . Zochthooo , „ GroB-
kühe ' , nn verkaufen .
P3 tmtsr SSM ao BNN.» •sch . ScMHerhimd a . S4.-B .
au verktf. Kiiaaaerle , Lra-
keafeeis , Kateerstrafte 46 .

| Brau . Leagkeardackei , \ J ,he« ocköB. Tier , zu ver¬
kaufe * . E 936« BNN.

| DacketifeatfU , Knrehaar , M
M«a, . w it . 8 9365 BNN.

| Wurf )f . Houde M verkf -
H k 1064 K an BNN.

Mnrae f . Dt . Schfttferhündtn ,
a . W Rme , ge« . Wurf/ .
8 .—!2. 6 . E 9402 BNN.

| t Wurf Jg . Schnauzer fpfeff.
« . Satt ) , 7?m verkaufen .
Bertach , Karterohe , Südeixi-
«trafte 7, 1. Stock .

| Jlgert Bia War « D. IC R . .
• deteta Abrt . , emgetr . , m ,
Pap . , ra verk . , wenn 8 Wo¬
chen . ® 9286 an BNN.

| Bfen**»chw«ra> cd . Bsenen-
•toefc zu kaufen gesucht .
CS unter 9300 an BNN.

ladgMnclia
tle Md. Neuheiten , Schla .

qer f. d . Straöeuhaodei so.
wie <d . Bägeieaaea u, ICo*
eher tu. Schnur , Spiralen f
116—230 V , Waschbürsten

'
Beeeo . Phi»et , Feuersteine
Topfxeiniger (Schwamm -
form) , RarierkMng . , Kamme ,
Gumndhiimi , Chmtbaucn -
■chzmick, Spiel wareo - Neu- |
beitea sav . sonst . Ver*
kaufssehlager . Will* Adler ,
Frankfurt a , Mai* , Suiz-

, bacher Strafte 8 .
kpraaa« für Altpapier zu .

I kauf . ges . Papierhandlung ,
Wilhelm Scholl . Grafeear

^fBaden ). |
garreu u. KncMatak : Ta- ,

I bakwar « *grofth<ttg . d . US- '
I Zone bittet um Angebot .
| Koanp -'Uefeeg . ▼. Schrrupf- j

nogl . ® unt . M .O - !
I 2551 «8 Atm . ' Exped . Carl :
I QWUar GmbH. , Münchea I, |
I Iknaftnmstrafte ft, I, I

FfadutHekaiMdtla « *. kauf ,
ges . Eise Müller , Masch -
Strickerei , Ettlingen .

FUse, Leder , Lumpen , Roh¬
felle * . and . z . Schuhherst .
benöt , Rohstoffe gg . Liefe¬
rung ▼. Fertigwaren z . . kt .
ges . £ 3 u . 1194 an BNN.

Carteu -Bluaem kau/t jede
Menge - Blumen -Cölln ,
Khe ., Garfemetrefte 36.

Motorrad , ob . Ber ., 2 Baak.
Dulden , bescfcäd .» Bauschie -
neu , Backsteine zu kaufen
gesucht . (23 9266 BNN«

Hobelbank zu kf . ges . Bock,
Hohen wett ersb . , Spitaletr .7

Mittl . Handspindelpresse od.
Kniehebelpresee (auch alt .)
zu kaufen gesucht . 8 w.
9407 an BNN.

Werkzeug (Goldschmiede - « .
Uhrmacher -) dring , zu kf.
gesucht . S 9319 aa BNN.

Pelznähmaschine z . kf. ges .Kürschn erarbeite * in best .1 Ausfuhr . : Kürschaermeister
Karl Heinz Kejeel , Mann¬
heim ( 17a) , M 6 Nr . 16.

Nähmaschine , gt . *rh . , zu kf .
gesucht . (3) u . 9367 BNN.

Schreibmaschine dr . vo. kf . o .leih . gas . Angern . Vergütg .Berlin . Lebenavers .-Gesefl -
«chaft A .G ., Khe . , Kriegs ,
strafte 29 .

Korkma^chino dfing . n kf .
ges K. Dämmert , Khe .,
Schützenetr . 82 , Tel . 3326 .
Fabrik , ehern .-techn . Prod .

Eisschraak . neu . od . gehr .,
zu 'kf . ges . Draeger , Khe . ,
Maxaustiafte 14. ,

Dezimalwaage , Handwagen ,Karten « kft . Blumen -Cöiln ,
Karlsruhe , Gartenotr . 26 .

D.-Scbube , 4U42, z . kf . ge« .
Häberlein , Khe ., Füederät . 4

Hoher Spiegel , a . ungerahcit ,
uu kauf . ges . CS 9342 BNN .

D.-Sportschuhe , 37 , Klassiker ,
Romane , and . Bücher za
kauf . ges . E 9293 BNN.

Kleiderschrk . * . Küchenherd
zu kauf , geeucht . E u.
9276 an BNN.

Antike Möbel , Zinn fetter ,
Vasen u . Tassen zu fcf.
gesucht E 9301 BNN.Gröfi. Bücherregal , nur gwt
erh -, , zu kf . ges . ES unter
9356 an BNN.

Kisderbetl nj . Matr . zu kau¬
fen gesucht . E u . 6710 an
BNN Bruchsal .

Ladenkasse dring , z« kaufe «
gesucht . B u . 9318 BNN. ,

Pritschen - od . Bauernwagen
bis 30 Ztr . Tragkraft , euch
rep .-bed . , za k«uf . gesucht .
Dingos . Bulach (Ober - ,
•chmalleüi) . 1

W9 . Kohlen herd zu kaufen !
geoucht . E 930« BNN.

Ofenschirm , Housbaltsgogo « .
stände , Geschirr , Beeteck
usw . f . Fliagergeschdd . zu
kaufen ges . Toi . Khe . 3716 .

Radio , Super , zu kauf , ge- !
sucht . C3 9312 aa BNN.

Harmonium zu kaufen oder
mieten ges . Wareop , lChe . ,1
Krtage« trafte 284 . (

Kl. Konzorttrommol ▼. Mn- 1
•iker drgd . zu kaufen ge * ;sucht . GS u . 9410 an BNN .

'

Hantentgiftungsmftttet - Flftsch*
eben , auch einzeln , zu kf.
gesucht . E 9352 BNN.

Fraoenhaara . zu kaufen ge« .
Friseur der Dam« E , Beck-

Kleinb .-Phote , Op «k b . HtiAstofs « ., 32 * 6, 99 . ftOO—« 0
bevorz . Leie« 3, zu kerufeuj Xl 8 . Reißer , Busonbach ,
gboucht . Händler vexbetaa . ! Kinderschuhs traft« 195.
E u . 9274 an BNN. 1Motorradkette , non , % ’*XVis'

VergröBanuigsykas (Lupe^ so
kaufen ge«. W . Bauhölzer
KG ., Großhandel , Karl«r .,
Karl -Hoffm.-Str . k T. 4778 .

| Uhrenwerke jeder Art, un¬
brauchbar , auch antike Uh¬
ren u . Münzen , kauft lfd . :
Wareop , Khe ., Kriegsst . 284

i PaddeL od. Faltboot, Zelt,
j Tischtennisplatte , etablier
I Koffer zu kauf . ges . Reit -

mair , Daxl ., Krhmerstr . 41

gg . Fahrradber . , ^6X1,70 W
od . 26X1,70 W . Diete , Khe
Bnsstrafte 36.

Benzinpumpe « neu , gg . Auto¬
reifen m. Schlauch , 4 .25X
17. Welker jr . , Bttlingen ,■pforzhelmar Str . 30 , III .

Benzlnlötkolbea gegen Foto .
Seifert , Khe . - Kmelingecu
Untere Strafte 35a.

SperfaNPollermotor , aucti f .
Zahnarzt « , nouw . , 110 V.

Falt - od. Paddelboot zu loih . Wechselst *. , 1400 Umdreh ^
oder zu kaufen gesucM .

' gg . Radio . Eckhardt , Dur^
8 unter 9218 an BNN. | lech , Westmarkstrafte 10.

Paddelboot (Zweier ) zu kauft, i Schuhm .-tiohleadopp . -Masch .,
gesucht !' H u . 9411 BNN. I ne<u, gg . H~ od . Da .-Fuhr-

Waudiing -Ventilator , 120 V ., rad , mit gt . Bereif . Walter
Flügel 350—400 mm , Pa - j Khe ., Kriege#trafte 276.

*

pierierae od . Pepiersftcke , j Exzenterstamo u . Gewinde -
itu kf . ges . RÖckel, Karlsr
RüppurreT Str . 84. T. 6914 .

Korbflaschen (a . ohoe Körbe)
u . gebr . Fl . in all . GrÖ . zu

rolUnaechine geg . Person .
od . Lieferwag . Gebr . Hepp
G .m .b .H. , Pforxhetm , Pfäl.

— a - zerotrafte 3/5 ,
U . g« . WHIy Banhoh « 2 Ztr . Altkapi . r l * cM-
KG . , Gro&hdl . , Kh « ., Karl - ; mot«rr*d . Midi - rep .^ Kd.• vü . Auä . L« fc* . Khe .

’
l

Holderweg 7,
Hofftoannat . 8 , Tel . 4778 .

BrUlantschmnck , Perlen , auch
gröft . Siück , als Hochzeits -
aeschenfc dring , z . kf . ge* .
Mareks , Haidenwang (All¬
gäu ) , Kindberg .

Zehngold zu kauf , geeuent -
9350 an BNN.

Schraubstock und TS«eti «gKohl ., od. Gasherd H« l-
lauor , Kh« ., Kapdlenst . 16.

SchQeider-Nihaiaschhs « gogeaZhnmer -Büf«tt . RMfi «, Kh « .SoflenstraBe 173« .( rilKogUs - D«ppeUoluis + «
- 6 « i U . gt . Kh « . T. 1S2« . , 9»t «rti . . ed .

L«d . Aktentasche » . w . H .- l ° ; ' F„ ^ ° l>. B<» .
Somroerschuh « zu kl . g«« . 1 « ektr . Kochherd Sch*-
gesucht . Zilioakas , Karlsr . , »,

' !! ' k^ f5 .
h’ P^ s^ Be 96 .

Augarleostraße 30 a . ĝ n e=
B™1'

Mcher d . Goldschmied eka **t ryckel - Sibort, ,
sowie Bdeistcmkuode drgd . ^ h« .. M«ne -AJe*a»dr«. tr .3 .
i . kl . ges . ta 9317 BNN. « ■ LKW. , 31, To .,

FBasterstetne , alte , kauft Jos . 1 f ' , c’h F*J7 . Dur-
Breidenbach , Khe, , Rudolt - *« T«*- 8,3
• traBe 8 Toi. 8046 . »cnnstlholr , eingi Fm . , und

Bacher , alt » . neu , *h . she fV° lfd - m Latten gg . 3000 ,
Wissensgebiete t . Privat ,

*00e Stück Ton. oder
zu kaufen gesucht . S » . Zementzregel (Bibertchw ) .
9288 aa BNN. _ T' 1̂ 011 Karlsruhe 64.

We4B . Rübsame » za kf . ges Sclw«lner -Hob«l gg . H .-Helb -
Agent . FürniB , Unkenheim »chuhe , Gr . 40-41 . Frank ,Khe . , MarfenstraSe 23 .

TatMChaoeaeh « Tauschrfngscheln « gg . Kind .. ;
Gebotes es an erster Stelle Sporkwegen j neue kampl . ;

Fstirradbel . geg . Kinder -
Elektromotoren . fabrikneu ,

' klhppstuhl \ (Wertausgleich ) ,
gg . PKW od . Lieferwagen Obert , Khd. , Rudolfstr . 16.
u . Leichtmotorrad . Ziegler , Tauschschein geig . H .-Uber -
Elektromaschinenbau , Ett- gangsnMntel . Löffler , Kbe . ,
fingen W' eraerstrafte 6 .

El . -Motor , % PS , 220 V , neu - Gt- H - Auzuf , hoftgr ., 1,75,j
wert . , gg . gt . erh . D .-Fahi - <79- H .-Az ., dkl . , 1,80 . Boele, '
rad mit Bereifg . Pfatthei - K .-Rüppurr , Tulpemtr . 32.
eher , BUnkenioch , Bahu- Dkbl . Anzug , 1,78 , gut erb ., :
hofstr . 46 , Telef » Nr . 43, «chl . Figur , u . m bl .

’
Weingarten . . Kleiderstoff gg . neuw . Bi ,

% PS -Motor , 220—366 V , gg Herd , 220 V . Metzeck, ,
1*2 PS , 110- 120 V , 1400 Ü . ' Forchheim , Roseostr . 303 .
Kiefer .

‘ Karlsruhe , Guten - H.- A«zug , ecbwz . , Gr . 1,80
bergstrafte 3. (nouw .) gg. H .-Fahrrad o . ,

Zwelrad -Kast .-Anhäng . , 1 Ta . , ' bellen H .*Anzug , Gr . 1.76, ]
ber ., 6 .00 :200, .Toruaion ». Frisch , Khe .,- Belchenst . 7 .
fed . , gg. Drehbank m . Mo, Neuw . H .-Anzug , Gr . 1,78 .
tor , 22Ö V , Höhe 100 nun , ag . ki . Radio . Heberlirvg.

Khe . , Schützenstr . 25 , IV .-
H.Anaug f . starke Figur gg .

Kindersportwag . u . Kinder¬
bett . Gridlmeier , Grötzfn -
gen , Bahnhofetr . 16.

Dklgr . Anzug , lg ., U M—15
J . t gg . gleiclw . f. 15—>17
J . od. Auzugstoff . Begcr ,
Durlach , Sebotdstrafte 7 .

H .wRahfettefê & . M , Maft-
aib ., neuw . , gg . D .-Fahr¬
rad , gut erb . , fahrb . Dahn,
Nöttingen , Kr . Pfh ., H. 17,

Otfz .-Sttefel , Gr . 43 , «ehr gt .
• Hi ., gg . B.43I . Schmitt ,
Kbe ., WetnbroBRorstr . 2 , p .

■ .-Stiefel , Gr. 43, gg. M -
Helbechmhe , Gr. H , Rey-
mann , Kb« ., Lenzte . 7, Ä.Neue Schaürstielel , Gr . 42,
Led . , gg. eleg . Ds-Sport -
schmhe , Qt . 41/42, neu .
VoUmer , Kbe . , Bunteot . 5 .

Nenw . Arbeätsstiefel , Leder ,oobio , Gr . 44 , gg . Bu .-Ol .
Meyer , Durinch , Auerot . 9.■ . -Schuhe , gt , «rh . t Gr . 42 ,
90 - 44 . Ab 18 Uhr : König,Durlach , Mar*tell «tr . 24 -

Schw # H.-Halbtchuhe , buiv ^Gr . 43 , gg . eben « .,
*

Gr. 4« .Weher , Khe ., Gerwigstr . 18.H.-Schnhe , Gr . 4! , neu , geg «
Herr .-Armbanduhr . Haeo ,Kbe. , Breiteetrafie 65« .

H.-Halbech ., br . , Gr . 42,

l aftai ma m. M m. MftftsJ ■—häuft,
gg . B. -Cfi. Ontznaua, Knria-
rube «. GuMbecotrafte 8 .

Bia . Kinderbett , gut erh . , 76
X 1,46« gg* » -Ol . Walmec , 1
Dorloch , Miftte lfetafte 7,
12 Ms M Uhr .

Wl ., «4*. leätataM « m. hoaft gt . ge « , gt . D.-Rnd.
Mete . gg . Pahrzod -Ber

od . EMünst ^ öser . Buch-
bofct , JÖMtmjsn , Bahnhfrf-
otmfte 36.

Kinderbett gg , Herr .-Amrag
Laible , Kbe ., Scheffelet . M.

Deckbett , m . Kfesen , gg . Lo>-
terwägen , 4-6 z Trgir . Zw
14—17 Uhr ; Spefter, Karl«,
ruhe , Rutiol fotra fte 16.

pederdeckbott , 4 Stühle , D .-
Wlntermaiitel « , 3 Kleid*
gg . Etnddnotigl&eer . Knödel ,
Durlach , Dietrichetrafte 26 ,
HTh. , beim Güterbebohof .

Chaise^g., smv ., gg . ebene .
D.* ed . H .-Fahrrad , m. gt .
Bereifg . Urschlor , Khe . , So¬
fien«trade 166, part .

gut orh . (Ledorsoble ) , gg . <Sof*« gut «rin^ gg . H .-6 port .

99-
band , 2)0 V , od . el . Ei«
schrank . Kohfer , pvdscä
ObenroMMrafta 4.

■ -Rad m . Ber . gg . B.-Cft,
Frey , Khe . . WeKiiemt 6.

K^ lod , m . heb . Rahm ., ta

Nur ocMCBch Schuoedec
Bruchnel , Baigidra fto 15

Fahrrad od . H .-Aacug gegen
NihraascMno . Lindbeimer ,
Khe . , Gartonotreftn 46.

■ .-Ind , m. 9 . Ber .« «. gt
orh .« « • H. -Schuhe , Gr- 4) ,
gg . 3—4-Röhxen-ftadie . Ber-
nert , Khe. , Augartenstr .30 .

H.-Fahrt ., ss. Ber>, neu wort . ,
od . 2rftdr . Handw ., 8—6 z
Trgkr . , gg . H.-Amrag, Gr.
1^ 0 ed . Aam.-6 t . m. Znt .
Leibeid , Kbe ., Wordoret »

Neuw . Kinderwagen gg. D.-
RohretiefM , Gr . 36 ed . Ak¬
tentasche . TM . Kh«. 4653 .

K.-Kastenwag «n , efckbL, geg .
Sportwegen , erti . a . te»H-
weise . Caotro , Kbe . , B« »*

obres . Pomp« a . hoh . Ab« ., ! >** * ^ Lederbandscb . , Gr. j0 <
'
rv .Gr . 37/37V». Brannath , K. - ; Einhmtmragen gg . gt .

Rüppurr , Aeterawog 7. | H .-H«md t . Solbotbiader .
H. -Halbschnho , ochw. , got Lorch , Durlacb , Böderstr . 8 .

Coueh 99 . Badoeimriebhuig ,ewti. a , nicht eollet &ndig .
Heilig , Durlach , Plfnetai ^
otrafte 94 , Telefon 450

orh ,̂ Gr . 45, gg . . „ .
Gr . 43!£ —44 (auch braun ) .
Ondroj , Kbe . , LeOftingot . 56 .H .-Halbechnha , 43 ^ , gegen
gieiebw . 42 ; «leg . K .-Sport - Coech od. Sofa gg. B--CK.
wagen gg . Anzug , 46, oder ! HeberHog , Kha^ Schutzan -
Stoff m . Zut . Pferror , Kbe .. , etmfto 35 , UI.
Rüpp ., Rastatter Str . 22, II . i Coech , neu , gy . neuwertig .

H .-Halbschuhe , schw . , Gr .44, j Bodenteppich , 21 4̂X3Vi m .
neuw ^ u . D .-Schnürst . , f. 1 Köhler , Khe ., Schütz .* . 25.
Feld geeägn . , Gr . 39 . sehr UegestaU geg . Kleiderstoff ,
gt . orh ., Wringcnasch . tar , Speth , Karfemho , Erbprinz
Hd ., neuw ., gg . B.-Ol . Ehr- zenstrafte 28.
ler , Kbe *, Gabelab ^ tr . 15. Per *.-Teppich 9egon PKW.

Ski-Stiefel , Gr . 43 , gg . lg . Telefon Kerlsruh « 3037 .
gr . H.4foee f 180— 185 cm . Bodesläufer , 3/96 , Allgtnor
Holst , Khe . . Wickenweg 26 .

Motorrad -Stiefel , Gr . 41 , gt .
erh . . gg. Gart .-Bronnen o.
Fl .-Pampe . Tmckemnüller ,Khe . , Marienstrafie 85 .

Rotbr . Pnmps , Gr . 37 , geg .
oben« . , Gr . 39 . Grünewalt ,
Khe . , Gartenstr . 44a.

Schw . D.-Schuhe , Gr . 40 , gg.
gleichwert ., Gr . 41 . Wei *-
brod , Khe . , Rüppnrrerst lS

gg . B.-Ol . Seih , Kbe., Bi-
senlohrolrafte 20.

Neuwertig . Herd , weift, mtl
Nirkelschdf gg . gt . Näh¬
maschine . Pfer«ch4cg , W6»>
«ingen , Hptst . , b . Schöffel .

Weiftemalll . Herd . gg . B.-Ol.
Biocboff, Durl ., Imbarstr . 4 ,
vw . 2—6 Uhr , Sametag .

WB . Küchenherd gg . H .-Ans.
Gr . 1,80 m . Grißhch , Kba .

Foddigrohrklndorwngen , nass-
wert ., gg . gt . erh . D .-F*m-
nad . Hüber , Kba^ Neckar ,
• traft« 37.

Kinderwagen , verehr ^ g . er¬
halt ., friodom . , gg . Bteochr.
od . Staubs auger . 120 Y.
Bopp, Kh« ., Booäbowon-
atraB« 7, I .

K.-Sportwag . gg . D.-Schnbe ,
Gr. 37 - Lampmann , Kh«. .
Lameystrafte 53 , I. *

Blekir . Blaenbahn , oh . Traäo,
gg . Blocker « Groramoph .-
Platt . (klase .) ed . gt . Film
Kamera . Vetter , Kartacuh «.
S fernher geriefte 15.

D.-Fahrrad , Gmh ., gr . Reift*
zeug , ReiBbrett , P .-Schraub - !
etock gg . Seppl4k >«e , Gr.
58—62 . Talefon Kh« . 9362 -

Tandem m . Gangecbalt . , Ia
Ber ., gg . Schreib « . Acker¬
mann , Khe ., Sofieneri . 35 .

Fahrradreifen , neu , gg . Ta-
fetporzellen . Telefon Karls¬
ruhe 4865 .

Schwerer Kastenwagen geg
leichten . Marggrander , Leo.
poldshafen , Bahnhofetr . 6-

TV , 99 . 2 Petatorrcar ^ ,
erti . Aufe. Tei . Kbe . 3271 .

Radio , VS, gg . «leg . Kleid .-
ed . Koottanstorie , Telefon
Karierahe 3271 .

Bedle m. La«t«pr . r «efe gmt
•rh . , gg . B.-Ol , Wertauegi .
Schitale , K.-Buftach , Pater -
graben 6.

tadle , Super , neu , 6 R . , geg
gut erh . Vfotorred bi« 200
com, neuere « Mod . Sollner ,
Kbe ., Lieblgetrafte 16.

»•Nora “ Radio , räp . -bed ., gg,
geringen . Aauug, Gr. 1,70 .
Schmidt , Durlech , Anal 4
Zwinger M , Hth . F

tadle gg . B.-OL Nur «dir .
aa Oster tag , Kbe., Da-
mwehkestr . 71.

Wanduhr (Regidtitar ) gg . B.-
Ol od . Bettwäsche . Talef .
Kh«. 4290 . 10—12 Uhr.H.-Spertmrmb .*Uhr, 17 St . ,
gg . Motorrad b . 200 eoaSr
arti . ohne Bereifung (Wert¬
ausgleich ) . Raupp , Spöck ,
Friedrichstrafte 57 .

Weckeruhr gg . 3 m Kleider¬
stoff . Schweizer , Kurier . ,
Kornbhimso «traft« 8 .

BUubsang . , 220 V , gg . Fahr¬
rad . Baser , Kba . . Breuer -
otrafte 9 .

Fftn, 220 Y , nen , gg . gt . weift.
Küchenherd , mit Autfzahlg.
Schöllmann , Blankenloch .
Eggen« teiHer Straft« 21 .

Neue « «I . Bügrietsen , 120 Y,

Leo-
Zicklein , KjBhrig , gg . Heu .Tf ee n . etigsecM . 8 71m WnkUL

m. Küche , Bad u. Kelten ,
gg . eben « , od. gr . 2 ZiOL
im 2. St ., Weetat . , Stadta
read oder Gegend Malsch —
Bruoheal . E 9456 Mi BNH.

Schorfe, Forchheim ,
poldstrafte 80 .

lf . Gänse gg . Bretter . Rei¬
chert . Neuburgweier bei
Khe. , Leopoldstrafte 133.

Henna , m. W Kücken , g^ I Meta In W«4mar (rum . Zon^
Eindäastgläs . Zimmermann, ; j g* mohl . Zimmer euch«
Jöhlingen , Bahnhofstr . 73 . dasselbe ia amerik . Zone »

1*2 wl . Leghühner , 1J * Si Gegend gleich . (1 Peraotâ
Köck ., geg. Hühnertutter . | s n« t«r 9371 m BNN.
Koch, Khe ., Uhlaoderi . 15. ;

Häsin m . Jga . gg. jg . En*
0 . B. -Ol . Lefile, K .-Rinä-
heris, . Hnttenetrafte 23 .

4 Hat es , 12 W . , gg . H .-Hem¬
denstoff od . D.-Kl«äderstoff .
Telefon Karl«ruhe 1662.

Bad Schwartau b. Lübeck m
Utetaland/Weefefal . Biete I
teümöbt . Zimmer . Suche
ähnl . in mittl . Stadt de«
Westen « der brit . od . am,
Zo . E K 1367 K an Wäch¬
ter -Werbung , Bad Schwan
tau , Lübecker Strafte 2.

VsncMedeamGr. leeres Zimmer m . Koch- :
gelb . (Westet .-MühÄ .) , aof . 1 _ t_ _ #• « »
gesucht O ’ 9452 » BNN. ^

Möbl . Ztauser (1 od . 2 Bett .) j
eucht J . Gollnow m. Sohn . ) f peMc
Kh « . . Graf -Rhene -Str . U . I Pe? * tlii

, ,3b >
M

^ - ^
Chg

p1i ’ : K0P?Wcr ?5P « . ., : Welcheod. Pens . T . herum , pn . F1<ichtl ..F* niHe uriU nach
ge«. S 9459 an BNN.

Möbl. Zimmer v . jg . geb . H.
gevuebt . B! 9400 an BNN.

Nettes möbl . Zimm. v . Frl . ,
Dipl .-lag ., ges . Bettw . kann
ev . gesf . w . Dreefcz , Khe . ,
Marie - Aiexandraetr . 14.

Nett ., möbl . Zi . v. Stud . ges .
•of. o . z . Se -Ende . Dreetz ,
Khe . , Marle -Atezandrast . 14

2 möbl . Zimm. od . 1 Doppel -
gg . gebr . RohrstiefeJ , Gr . i rim . ▼. 2 Stud . ges . Bettw
42—43 . Wemnger , Karter . , k . ge*t . w . B 9478 BNN.

"

Lg. 1 m , Leit- u . Zugsp .
Hirber Khe ., Amellenst . 83 .

Motorrad , ÖKW. , 250 ccm,
neuw . , gg . Eerwpänn.-Luft¬
wegen Roth , Khe .-Knlettn .
gen , Heckerutrafte 44 .

DKW., NZ 256 gegen BMW
R 51 (Wertauagl .), Telefon
Linkenheim 65 .

NSU- ,.Qulck ‘*# nen , m . Ber . . D .-GummUtrümpfe , neu , Gr.
gg . Motort ., 250—350 ccm . 9¥>, u . Ei»ma«ch . , Inh . 1H
a . ohoe . Bereifg . 2immer - : Ltr . , gg . D .-Str . , 9H—1Ö- 0 -
mann , Büchenau , Haupt - , Schlüpf, . Gr .46 . Weishaupt .
•riefte 44. i Kerlm«, Nebermmetrafte 20 ,

3 P. D -Schohe gg . Garten - j Karl -WWhehnsri . 3. v 4rädr . Handwagen gg . Glüh
brunnea . Weilhard , Khe . , | Komb. Gae-Kehleuherft , eehri bimen , 116 V , such 24 V.
Auoustaetrafte 10. 1 girt erb . (Standort Grötzin - j Hörnec , Khe ., Gluckste . 18.

D.-Schuhe . Keilabs . , neu , Gr . gen ) W . Schreibmaschine . Leiterwegen , ueu , 5 z Trgkr ,
37 u . 36 , gg .( Blnmacbgiäs . Queatiu « , Osterburken . gg . g- t erb . Nähmaschine .
Ehrmann , Karlsruhe , Los. ZteMnerofea, neuw . . Dauerbr . . ; Siegel . Kbe . , Ettlingerst .15.
rnngsriafie 22 , III . J . & R . , grün enteil . , gg - ein- Neuer Komb .-Haadwag . (Ka-

D.-Sommerschuhe , neu , Gr wand fr . gut . Radio . Gr«*- i statt - u . lg . Leiterwg . , 4-5
36 , gg . eben «. . 37—37Vbi j »« . Phijippeburg , Markt - j 2 ri . Trgkr ., gg . gut erb .
Weiser , Khe . , Lescingst . 581 pleta 6> ; D .-Fahrrad SchztarreaAer -

Semmerschuhe , 4ü , Led. , gg « Hofen für Gaathens gng . «' Khe . , Boeckhatr . 26.
Waschkessel Hatnbarger . i FlÄgeipurap« ; Frackane . . g ; Markaaktarier gg . Buch .-Ol .
Khe . , Sofiens !* . 67 (ebd« .) ! « b ^ gg . Milohmege oder 1 ßatzler , Khe . . Duri .-Att . «7 .

» . Kleiderschrk . m . W &scbeJ Leghühner . Kat* Durinch . FUtieaspieler gg . Couch « •
abUg. gg . neuw ., 3n . Gas - Killisfeldsiedl ., SeuUchule . j Sessel ; Schallplatfen gngen
herd m . Backofen . Loech- Ztenmerofen gg . Leiterwagen Vorhänge , Tisch - u . Bett*
ler , Grötzing . , Werderet . 6. , el . Doppelplatte . U0 | wasche . Scherer , Durlach ,

Kleiderschrank , braun , ein - . V . Elchsteller , Neureut, ; Alte * Graben 39 .
türig , alter kleiner Zimmer - Hauptstraße 303. erhalt */i Geige gegen
ofen mit Rohr , gegen Hüb- Elektr, . 2-Pletten -Herd (236 Y , Schreibomech . (f* Bünden ) ,
nerfutter . Wetaert , Karle - ! neu ) gg. D .-Fahrrad (evtl . ! Kirchenbaner , Karleruhe ,
ruhe , Brahmafitrafte 12 , H .

Schreibtisch gg . Leiterwagen ,
ft—ft s Trgkr . Roth , KarU-
ruhe , Seubertstr . 16.

Bücherschrank gg . H .-Aneng

AufzalägO . Betz, Diedel«, i Bssenweinrstraie 19,heim , Hanpteriafte 123. j Violine geg . dkl . H .-Amg
Gasbackherd , 4fl ., J&R ., gg . l «d . Anvugetoft . Heita , K .*

Küchenschrank . Walbec , Daztandeu , Vorder Sri . 23a.
Khe . , Rittareriafte 2, }Violine , Laoteprecher und

u . Reg .-Mti . (1765) . Waltar , ; Gasherd , 2fl ., ueu , oh. Back- j FuAb«n gg . H .-Anrug , 1,72
Khe . , Frana -Abtstr 7. j <̂ en gg. D .-Fahrrad , neuw . , : m , Hübnerfutter . Burgman» ,

Weift . Balt . mit Matr ., nnd m . Bereif . ? 2 Autoreif . 4 00/ Khe . , Main« trefte 46 .
weifte )Komraode gg . Bn. - j jg gg . 5,25MB od 5.00/16 m. Vt Geige , «ehr gut erb . , mit
Ol . Tel . Khe . 3232 . | Felgen . Tel . Khe . 4036 . j Kasten u . Notenständer gg . ;

2 erstklass . Psttatröst «, 198/ Gasherd , 3fl . , gg B.-Ol . T«Lj Schreibmaschine . Henrich,I
06 gg . Rsd*o . T. Khe. 7386 . 1 Khe . 4200 , 10—12 Uhr. I Khe .-Weibarf ., Mmoeri . 53. ‘

FeMbergetrafte 3 ,
Ngeleiseu . 226 V , neu , gg

Hühnerfuttar . Telef . Dur.
lech 654 .

Bügeleisen , 116 V , neu , gg .
H .-Sommermantel Isotat .-
Meßgerät , HeizpL , 226 V.
gg . Sonu -Anzug . Bischoff.
Khe . , Kriegestr . 280 , 16-21 .

1 Satc Vorgltthkerien , mit ,ScäMlt. gg . Fahrr . o . Klein - ! 2 leere Zimmer von

Möbl . Zhnmer , m . Tel . , für
susl . Stud . »of . oder spä¬
ter , mögl . am Stadlrand ,
oee . D&ztarKlen bevorzugt .
SJ 9421 ao BNN.

2 Zimmer (mögl . unmöbl .) .
Küchenfeen ., sof . oder

Nied .-Bay . ,. Km . Vitehof « .
Auskunft ert . >oh . Doch»
Unierö wish erin, Wilhelm ,
strafte la .

Ferienaufenthalt a. d. lande
(14 Tage ) m. Unterkunft u,
Verpflegung von 2 berufs -
tät . Mädels gesucht . Gute
Benehlg - Sl 9289 ao BN3N.

Herr Wagner wird gebeten ,
mir mein« Peddäg-Rohr -
Kmderwagen , den ich ihm
im Juni 45 geliehen habe ,
sof . ztfrückrubr . Kappert , v
Gartenstr 35 , vorher Erb- \
prinzenstrafte 31.

Opei -Kadett nnt Aah . , und
Chauffeur , an vul .-berocht .
Finne für 3 Tage in der

später von Abteilungsleiter Ä J2J . T ® v ® 9334 BNN.
gesucht I„du*tne W«rke * T

^
-I-KW.-ABhJ^ er . luftb «.

Kwkmiu . A G i rotft ’ m vernneten . E unt .Karlsruhe A .G. , 9481 aa BNN> .Kauf
motorr .-Ber . Tel Khe- 2802 . ’ mann ges . Innenstadt bis Beschäftig « für 4 To, LKW.

Neuwert . Dezimalwaage „ . 1 Weetat . bv* . E 9494 BNN . ' (Diesel ) ge« . E 9305 BNN
SchfMdlwsage gg . Zement !.1 1 ■ . ■ ' ' ' ' Wagenpflege , auch Reparatur .
* Bauholz . Tel . Kbe. 870 . Wohnungstausch übernimmt älterer Kraft¬

fahrer . E 7314 an BNN.
Wohn - B. Schlalzimafennöbef

zu vermieten . E unter
9294 an, BNN

Nähnusch . t vra . a . Pr .-Heh.
7751 BNN Duriach .

läucherappatat , neuw, , geg . Wohnangstauschangebote aus
Milchxiege . Mengler . Sp*el - , über !00 Zeitungen erhalten
berg , Heus 175. sie jede Woche , wenn Sie

Bedewane , Zick , gut erh . ; ]o,— für 4 Wochen senden
Bettrost , Servierttsehche * . iJiit imd Tat ” Ann .-Exp . l
m. w » Keeek , neu , gegen München 15, Sc* ubertst . 23.

” J1
B.-Ol . Nut schriftlich Sch8 . , z .-Wohn . geg . nnr K '

(
(Stetnwey -Grot -ten»,

Lehl« . Korleruhe . Hohen - gieichw . 1 Z .-W . , West - o . « u '
xollemetreSe 14, 1H. Südwestet . H 9397 BNN . ^

Wendeltreppe , eia . , Zimmer- 2 Z- Wohnung , Ostst ., geg . R?,
”

„ f
A‘ LV

höhe , gg . Benholx od . sonet . 3 Z .-Wohnung , euch ' Knie - ,- 9" 1 Ettlingen . Rheinst . 65 .
Material Ruf Khe . 3736 . 1 lingen . IS) 9414 au BNN.

B.-Ol gg . Stoff f . D.-Kostüm , i 2X2 Zimmer (Südstadt ) gg . 3
D -Mbntel , D.-fCteid oder ;; Z.-Wohag . E 9425 an BNN
eleg . D.-5chuhe , 41. Tete- 9 Zimmerwohnung in d . Süd-
foa Karlsruhe 3204 . ; stadt gg . 2 Zi .-Wohnung in

B«-OI gg . neuw . H .-He«e , ! Rüppurr . E 9466 an BNN.
dklbl . Kamong. o . gr . ed . 3 Zlm.-Wohnung gg . 1 gr . e .
br . Sofiwnerhore f . mittlere ’ 2 W. Zimm. ra . Küche n . , Ä
Fig . , 19—20 Uhr . Schellen - Keller . E 9464 an BNN. Sammlung ? » 9273 BNN.
berg , Beierth ., Breiteetr .104. Schöne . 3 Z.-Wohn . , m . Bad , w * lch ‘ Möbelschreiner erb .

Leichter Maniesei . 9 J . gut Loggia , Maus ., II ., SüdwesL : *£ mJl *,]Sesch *l :wT
Möb - * “ ?

i . Zug , gg . Mllcbriege n . ; Stadt , gg . entspr . 5 Zimm - . H 9314 an BN * -
H .- od . D. -Fahrrad . Müller , i Wohng ., ebenda , II oder Für Ernte u . Feldaibsftl —
Grüttwjakel , Dunnerehei - | III . Stock . H 9427 ^ NN .

Kindergarderobe
w , angef . S 9272 an BNN.

Wer übernimmt Manuskript¬
abschrift in Schreibmasch .?
B unter 9337 an BNN.

Wer gibt Anleitung I. Sftrtk-
ken ? E 9261 an BNN.

Wer Ist Liebhaber f . Afrika¬

ner Strafte 93 .
Mntterkalb , 12 Wo . , gg . FuL

ler oder Most . Heneka ,
Neuthard , Kircbstrafte 55 .

Mod , «onn . 3 Z.-Wo . , Bader . ,
Baik . , Speich , u . Keil ., II .,
freie Lage Dur! ., gg . ger .
2 Z.-Wohn . S 9460 BNN-

ZiegenbÖckch « , 6 Wo ., gg >' 4 ZL -Wohn . , Kü . , Bad , neu
B.-CH. SchHmm, Hagsfeid . \ herg ., Südwestst . , gg . 3Z .,
Schwetringer ' Sir . 99 i

SchlacM -Ziegenbock , 8 W . ,j
gg . gut erh . Faß , 18(V—250

Xü. f Bsd , Vorausseta . höch¬
sten « 2 Trepp ., Strßb .-Hst . ,

Industrie -Handwerker
Sarast . Beschäftig , geg . gt
Verpfleg . E 9456 an BNH»

Wer finanziert die Dfncklaoe
u . Vorbereitung u. Schall -
plattanaufnelrm « ein««
Karlsruher SchtagerHedeet
Eitangebote unter 9-783
an BNN.

Ltr . WIpfleT. Schftllbronn ,
Hauptariafte 137.

Oat -West -Lage , E « . 2815 Wer kocht für 6 Student *«
an Bad . Ann .-Exp . Khe^-| bei Stellung der Karteaft
Zähringeierieße 90 . ! E3 tBrier 9279 am BNN.

I
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